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Triathlon Trotz der Hitze zeig-
ten die Athleten bei den Bewerben
tolle Leistungen und begeisterten
die Zuschauer. Seite 25 / Foto: Gierlinger

Neuer Schwung
für das Welios
Das Welios Science Center erwei-
tert mit dem BrainGymAI die
Dauerausstellung. Konkret han-
delt es sich um ein geistiges Fit-
nessstudio für alle Altersgruppen.
Mit dem spielerischen Trainings-
programm werden Konzentration,
aberauchReaktiongeschärft.Zum
15. Geburtstag werden noch wei-
tere Schritte folgen, um Besucher
nachWels zu bringen. Seite 8

Überholspur Emma Felbermayr ist die schnellste Österreicherin. Am Wochenende fährt die 19-jährige Welserin
im Vorfeld des Grand Prix von Silverstone in der Formel 1 Academy um ihren nächsten Sieg. Seite 2

Foto: 2026 Getty Images/Andy Hone
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1.145,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images

Gratis-Eintritt für bis zu 3 Kinder – 
bei Kauf von 1 Erwachsenenticket* 

Tickets ausschließlich vor Ort!

1+3 GRATIS!

*Alle Infos  
auf ikuna.at

Optik Akustik Bauer GmbH
WELS • Adlerstr. 1
Tel. 07242 / 53020

hoertechnik@optikbauer.at

HÖRGERÄTE

Elmar Seidl
Geschäftsführer
Hörgeräteakustikermeister
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RENNSPORT

„Ich will die F1 Academy gewinnen“
WELS. Wenn der Opa ein aus-
gewiesener Auto-Narr war und
mehrfach die 24 Stunden von Le
Mans gefahren ist, wenn der Pa-
pahobbymäßigRennen fährtund
gerade erst mit dem Bruder in
Le Mans am Start war, dann ist
es fast naheliegend, dass auch die
kleine Schwester Benzin im Blut
hat. Und wie! Emma Felber-
mayr ist die erste Österreicherin
in der Formel 1 Academy und
mischt in dieser Saison ganz vor-
ne mit.

Der Name Felbermayr wird im
RaumWels in erster Linie mit dem
Familienunternehmen, das auf
Spezial- und Schwertransporte
spezialisiert ist, in Verbindung ge-
bracht. Fast ebenso bekannt ist aber
auch, dass viele Familienmitglie-
der eine Schwäche für – schnelle –
Autos haben.
„Mit Opa und Papa war ich immer
auf der Rennstrecke“, erzählt Em-
ma Felbermayr aus ihrer Kindheit.
„Und als mein Bruder mit dem
Kartfahren begonnen hat, da woll-
te ich das auch ausprobieren. Mit
sieben Jahren bin ich das erste Mal
Kart gefahren und die ersten Ren-
nendannmit acht“, erinnert sichdie
19-Jährige.

„Mit den Bestenmessen“
Ein Unterschied zwischen ihr und
Bruder Horst Felix wurde da nicht
gemacht.„MeineElternhabenmich
immer unterstützt, aber nie ge-
drängt. Ich konnte immer selbst
entscheiden, ob ich weitermachen
möchte oder nicht“, so Felber-
mayr. Dumme Kommentare von
anderen, weil sie ein Mädchen ist,
hat es auch nie gegeben.
Spätestens mit 13 stand für Emma
fest, dass Rennfahren ihr Beruf
werden sollte: „Da wollte ich mich
immer mit den Besten messen“.
Ein großer Schritt war für die
schnelleWelserin derWechsel von
nationalen Kartrennen auf die
internationale Bühne. „Dort habe
ich Erfolge gefeiert, von denen ich

als Kind vielleicht nicht einmal zu
träumen gewagt hätte. Dadurch ha-
beichmirschließlichauchdenPlatz
in der F1 Academy gesichert“, ist
Felbermayr stolz.

Frauen in die Formel 1
Die F1 Academy ist die Frauense-
rie im Formelsport mit dem Haupt-
ziel, Frauen in die Formel 1 zu brin-
gen. 18 Fahrerinnen, die großteils
von Formel 1 Teams betreut wer-
den,fahreninFormel4-Autosheuer
sechs Rennen, die im Rahmen aus-
gewählter Formel 1-Wochenenden
stattfinden.
Felbermayr ist das zweite Jahr mit
dabei und hat 2025 für Kick Sauber
bereits einen Sieg in Montreal ein-
gefahren. Seit heuer vertritt sie in
der F1 Academy das Audi-Formel-
1-Team und ist somit im selben
Rennstall wie die Formel 1-Fahrer
Nico Hülkenberg und Gabriel Bor-
toleto. Ihr Fahrzeug trägt wie das
ihres großen Idols Sebastian Vettel
die Nummer 5 und wird von Rodin
Motorsport betreut – Top-Speed
240 km/h. Ob da die Angst mit-
fährt? – „Nein, auf keinen Fall.
Wenn man Angst hätte, wäre es
wahrscheinlich der falsche Sport“,
ist Emma Felbermayr, die vor
einem Jahr amGymnasiumDachs-
berg maturiert hat, überzeugt.
Damit alles sicher ist und mög-
lichst keine Fehler passieren, heißt
es viel trainieren. „Wenn ich eine

komplette Woche zuhause bin, ge-
he ich sechs Mal ins Fitnessstudio,
also fast jeden Tag. Dazu kommen
Laufen, Krafttraining und Radfah-
ren. Außerdem verbringe ich viel
Zeit am Simulator. Dafür muss ich
oft zu meinem Team nach England
fliegen. Manchmal gibt es vor
einem Rennen Testtage, manch-
mal fahre icheineStreckeaber auch
erst im freien Training zum ersten
Mal“, erzählt Felbermayr von ihrer
Routine. ZweiMal imMonat ist sie
für je drei Tage auf der Strecke und
fährt nebenbei auch noch die ita-
lienische Formel 4-Meisterschaft.

Nächstes Rennen in Silverstone
Der nächste Start ist am Wochen-
ende. Von Freitag, 3. bis Sonntag,
5. Juli macht der Formel 1 Zirkus
in England Station und dieses Mal
ist auch die Formel 1 Academy
wieder amStart. „Beim erstenRen-
nen im Rahmen eines Formel 1
Wochenendes war ich voll nervös.
Wir sind zwischen Sprint und Qua-
lifying vor viel Publikum gefah-
ren. Das ist man nicht gewohnt.
Aber jetzt bin ich viel mehr vor-
bereitet“, erzählt die oberösterrei-
chische F1-Hoffnung. Nach einem
Rennen stellte sich sogar Lewis
Hamilton als Gratulant ein. „Das
sind schon ganz besondere Mo-
mente. Nach meinem Sieg in
Shanghai stand auch Bortoleto mit
am Podium. Aber grundsätzlich
haben wir mit den großen Fahrern
nicht ständig zu tun.“
Außerdem konzentriert sich Fel-
bermayr sowieso lieber auf die
eigene Konkurrenz. Zum Saison-

auftakt in Shanghai fuhr die Audi-
Pilotin auf die PlätzeDrei undEins.
Im Mai wurde sie in Montreal
Zweite. Ihr klares Ziel für diese
Saison: „Die F1 Academy zu ge-
winnen. Die Chance besteht auf je-
den Fall. Ich habe eines von zwei
Rennen gewonnen und liege mo-
mentan auf P2 in der Meister-
schaft“, ist Emma Felbermayr zu-
versichtlich. Was danach noch al-
les kommen kann? „Das hängt viel
von diesem Jahr ab. Deshalb kon-
zentriere ich mich jetzt voll auf die
Saisonunddenkenochnichtzuweit
voraus“, legtdie jungeWelserinden
Fokus ganz auf die Gegenwart.
Die Resultate geben ihr recht und
zumindest ein paar Gründe für den
Erfolg kennt sie: „Ich glaube, ich
bin sehr ambitioniert und moti-
viert. Ich war nie die Fahrerin, die
sich in ein neues Auto setzt und so-
fort schnell ist. Aber weil ich un-
bedingt schnell sein will, investie-
re ich sehr viel Arbeit.“

„Gern daheim“
Und auch wenn viel zu tun ist und
ihre Auftritte oft im Ausland er-
folgen, ist Felbermayr gern da-
heim. „Ich bin immer wieder in
Wels. Normalerweise komme ich
zwischen meinen Reisen nach
Hause. Weil ich so viel unterwegs
bin, freue ich mich dann manch-
mal einfach darauf, nichts zu tun.
Das passiert allerdings eher selten,
weil ich nebenbei auch noch Wirt-
schaft studiere“, erzählt die ehrgei-
zige Rennfahrerin. Falls doch noch
Zeit bleibt, spielt sie zum Aus-
gleich gerne Golf oder Padel.<

Papa Horst war in Shanghai mit und hat die Daumen gedrückt.
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Emma Felbermayr ist mit Vollgas
unterwegs an die Spitze.

Foto: 2026 Getty Images/Andy Hone
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Voll im Zeitplan
WELS. Am Kaiser-Josef-Platz
wird gebaut. Die Sanierung des
mittleren und westlichen Teils
ist voll im Gange und im Zeit-
plan.

Es ist nicht immer einfach, über
den Platz zu gehen oder zu fah-
ren. Die Erreichbarkeit für An-
rainer, Betriebe und Fußgänger
ist grundsätzlich immer gege-
ben, jedoch nicht überall barrie-
refrei.
Bereits abgebaut sind im Bau-
stellenbereich der Brunnen und
derSpielplatz. ImwestlichenTeil
des Platzes wurde eine neue
Fernwärmeleitung verlegt sowie
die Wasserschieber ausge-
tauscht. Im BereichMitte/Süd ist
der Abbruch des Pflasters bereits
weit fortgeschritten, zudem sind
die Wasser- und Stromleitungen
teilweise verlegt. Die kommen-
den Wochen der ersten Baupha-
se bis zum Innenstadtkriterium
am Mittwoch, 29. Juli, bringen
eine Fortsetzung der genannten

Abbruch-, Grabungs- und Ver-
legungsarbeiten immittleren und
südlichen Teil mit sich. Im west-
lichen Bereich wird die für den
Wasserschiebertausch aufge-
machte Künette wieder zuge-
schüttet und die Oberfläche wie-
derhergestellt. Am Übergang
zwischen den beiden Abschnit-
ten–konkret anderKreuzungmit
derHessenstraße – steht nach den
dafür erforderlichen Grabungs-
arbeiten der Austausch der Fern-
wärme- und Wasserleitung auf
dem Programm.
Während der ersten Bauphase
halten die Wels Linien Busse
noch an der Drehscheibe, wer-
den aber bereits über die Rabl-
und Rainerstraße umgeleitet.
Während der zweiten Bauphase
ist die Drehscheibe außer Be-
trieb, auch die Wels Linien Bus-
se halten in der Rablstraße.
Aktuelle Informationen gibt es in
den Bussen, auf den Infoscreens
sowie online auf der Website
www.welslinien.at<

Arbeiten am Kaiser-Josef-Platz Foto: Stadt

Mag.a Brigitte Bachl
Ringstraße 7, EG, 4600 Wels

Hotline: 07242-60 1006
www.bachl-nachhilfe.at

Sommer- 
kurse von der Volksschule

bis zur 
Matura!

Burggartenkonzerte Ein Highlight dieser Veranstaltungsreihe ist jedes Jahr
der Auftritt der Öberösterreichischen Militärmusik. Der Reigen der ausgewähl-
ten Stücke spannte sich von Europa nach Amerika und mit Augenzwinkern war
eine musikalische Unterstützung der Nationalelf dabei. Trotz der Hitze kamen
mehr als 700 Zuhörer. Foto: Bundesheer/Singh
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KORBFLECHTEN

Freude am Handwerk
SATTLEDT. Auf großes Interesse
stieß der Korbflecht-Workshop
der Sattledter Bäuerinnen. Zahl-
reiche Teilnehmerinnen, darunter
auch vieleKinder, nutzten dieGe-
legenheit, die traditionelle Hand-
werkskunst des Korbflechtens
kennenzulernen und selbst auszu-
probieren. Unter fachkundiger
Anleitung entstanden aus Natur-
materialien zahlreiche kreative
und individuelleWerkstücke. Mit
viel Geschick, Geduld und Freu-

de am Handwerk wurden Körbe
und Dekorationsstücke gefloch-
ten, die die Teilnehmerinnen stolz
mit nach Hause nehmen konnten.
Der Workshop bot aber nicht nur
die Möglichkeit, ein altes Hand-
werk zu erlernen, sondern förder-
te auch denAustausch und das ge-
meinsame Arbeiten über Genera-
tionen hinweg. Die Sattledter
Bäuerinnen freuten sich über die
große Beteiligung und die Be-
geisterung.<

Alle Altersgruppen machten beim Korbflechten der Bäuerinnen mit. Foto: Wimmer

Soooo groß
ist die Zukunft!

Startklar: E-Carsharing und über 50 E-Ladepunkte
in Wels beschleunigen die E-Mobilität.

Gemeinsam
Energiewende. eww.at/energiewende

SCHULE

Erste-Hilfe-Fit-Tag
WELS. Er ist schon Tradition ge-
worden, der Erste-Hilfe-Fit-Tag
am Integrativen Schulzentrum.
An zahlreichen Stationen konn-
ten die Schüler die Arbeit der
Einsatzkräfte hautnah erleben.
Besonders beeindruckend war
die Möglichkeit, Einsatzfahr-
zeuge von innen zu besichtigen
und verschiedene Geräte selbst
auszuprobieren. Die Kinder er-

hielten dabei spannende Einbli-
cke in die wichtige Arbeit von
Rettung, Feuerwehr und weite-
ren Einsatzorganisationen. Erst-
malswarheuer auchderÖAMTC
mit einem Mopedsimulator ver-
treten. Dabei konnten die Ju-
gendlichen spielerisch erfahren,
wiewichtigAufmerksamkeitund
sicheres Verhalten im Straßen-
verkehr sind.<

Gut gelaunt im Feuerwehrauto Foto: ISZ
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Pfarrgründungsfest als Start in die
Zukunft: „Glauben verbindet“
WELS. Die Strukturreform ist
abgeschlossen, das neue Mit-
einander hat jetzt auch offi-
ziell begonnen. Der Begriff De-
kanat ist verschwunden.Aus14
Pfarrgemeinden ist die Pfarre
RaumWels entstanden.

Der Schlosspark in Puchbergwar
das passende Ambiente für den
Freiluftgottesdienst. Mehr als
800 Gläubige kamen, um ge-
meinsammitdenSeelsorgernund
Mitarbeitern zu feiern. Pfarrer
Peter Neuhuber verwies bei sei-
ner Ansprache auf die Heraus-
forderung einer gemeinsamen
Mitte bei so vielen unterschied-
lichen Gemeinden und betonte
die Buntheit und Vielfalt der
christlichen Orte. Denn auch

wenn es jetzt eine Pfarre Raum
Wels gibt, lebt diese von den
Unterschieden in den einzelnen
Gemeinden. Glauben verbindet
ist nicht umsonst das Motto der
Pfarre Raum Wels. „Es wurde
gefeiert, gelacht und es gab aus-

reichend Möglichkeit zur Be-
gegnung. Denn eines war allen
Gästen klar:Wirwollen uns noch
besser kennenlernen, voneinan-
der wissen und uns als Gemein-
schaft engagierter Christen in
unserer Pfarre RaumWels wahr-

nehmen“, schreiben die Verant-
wortlichen an die Redaktions-
stuben. Nach dem Gottesdienst
blieben alle und feierten bei
Frühschoppen und einigen
Marktständen weiter.
Das Kennenlernen ging in die
gesellige Runde. So konnte man
unter anderem verschiedene
Rätsel lösen, Schätzspiele ma-
chen, sein Talent bei einem Na-
gelwettbewerb unter Beweis
stellen, sein kirchliches Wissen
überprüfen, in alten historischen
Büchern schmökern, sich als
Heilige Familie fotografieren
lassen und noch vieles mehr. Die
Suche nach dem besten Mess-
wein unter den einzelnen Pfarr-
gemeinden wurde von einigen
Gästen sehr ernst genommen.<

Die Seelsorger der Pfare RaumWels beim Gottesdienst. Foto: Paltinger

*Die Aktion ist ausschließlich in allen oberösterreichischen Filialen oder mittels QR Code erhältlich. Gilt für Bank Austria-Neukund:innen mit Hauptwohnsitz in Oberösterreich bei Bank Austria
Girokontoeröffnung in Verbindung mit Internetbanking bis 31.08.2026. Das Kontoführungsentgelt entfällt ab Kontoeröffnung für 1 Jahr (Quartal der Kontoeröffnung plus 4 Folgequartale); danach wird
das vereinbarte Standardkontoführungsentgelt verrechnet. Allfällige zusätzliche Kosten unter bankaustria.at/rechtliches-aushang.jsp. Verzinsung des Kontoguthaben von 2,7% p.a. gilt ab Eröffnung
des Kontos für 6 Monate; danach gilt die vereinbarte Standardkondition von 0,0% p.a. Habenzinsen. Bei dem Zinssatz sind Steuern nicht berücksichtigt. Gutschrift der Zinsen erfolgt am Quartals-
ende. Unterliegt der gesetzlichen Einlagensicherung. Diese Marketingmitteilung wurde von der UniCredit Bank Austria AG, 1020 Wien erstellt. Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Stand: Juni 2026

Bequem online per QR-Code oder
direkt in allen Filialen in
Oberösterreich eröffnen!

Nicht nur ein Konto.
Ein Upgrade.

2,7%
Bis 31.8.26 Girokonto eröffnen: 1 Jahr gratis Kontoführung
und 6 Monate diese Zinsen auf Ihr Kontoguthaben*:

Zinsen p.a.
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Trotz Großbaustelle bleibt die
Abwasserreinigung gesichert
MARCHTRENK. Es ist eine
nachhaltige Investition in die
Infrastruktur: Die Kläranlage
des Abwasserverbandes Wel-
ser Heide, die zweitgrößte in
Oberösterreich, wird general-
saniert und ausgebaut.

Dort, wo die Abwässer der Stadt
Wels und der Umlandgemein-
den Buchkirchen, Gunskirchen,
Marchtrenk, Sattledt, Schleiß-
heim, Steinhaus, Thalheim und
Weißkirchen gereinigt werden,
hat sich die Kläranlage nach rund
fünfzig Jahren im Betrieb in eine
Großbaustelle verwandelt. Na-
hezu jedes Bauwerk und sämtli-
che maschinelle Ausrüstung
werden aktuell modernisiert, an
zukünftige Herausforderungen

angepasst und gleichzeitig auf
250.000 Einwohnerwerte erwei-
tert. Wolfgang Nöstlinger, Vor-
standsdirektor der EWWAG und
Obmann des Abwasserverban-
des Welser Heide, vergleicht das
laufende Großprojekt mit einer
Operation am offenen Herzen:
„Die Kläranlage muss während

der Umbauarbeiten weiterhin
ihre Leistung bringen, nur aus-
reichend gereinigtes Abwasser
darf in die Traun gelangen.“ Pla-
ner und ausführende Firmen sind
massiv gefordert, da die Arbei-
ten nur abschnittsweise an ein-
zelnen Bauwerken stattfinden
können. Spätestens im Jahr 2030

wird die Kläranlage die Abwäs-
ser auf höchstem technischen
Niveau reinigen, krisensicher
und mit einer ausgleichenden
Energiebilanz betrieben werden
können. Mit bereits fertigge-
stellten Anlageteilen kann es mit
dem wirtschaftlichen Betrieb
schon losgehen: Eine Flächen-
Photovoltaikanlage mit einer
Auslegung von rund 700 Kilo-
wattpeak, die in Betrieb genom-
men wurde, reduziert den Strom-
verbrauch in der energieintensi-
venAbwasserreinigungbereits in
der Umbauphase. Gleichzeitig
verhelfen Maßnahmen wie eine
bessere Dämmung der Faultür-
me und die Installation von mo-
dernen Turboverdichtern zu
mehr Energieeffizienz.<

Vorne ein Nachklärbecken, dahinter das Betriebsgebäude, die erweiterte Ma-
schinenhalle und die Faultürme Foto: Ibermayr

LT1

TV-Küche übersiedelt 
– nach draußen
OÖ. OÖ Kocht mit Silvia 
Schneider geht in eine kurze 
Sommerpause! LT1 nutzt die 
heiße Jahreszeit und verlegt 
seine TV-Küche ins Freie. 

Ab 4. Juli gibt’s immer samstags 
ab 18 Uhr sechs Folgen von „Ein-
fach Krauli – Die LT1 Sommer-
küche“. Hauben- und TV-Koch 
Christoph „Krauli“ Held zeigt 
dabei seine liebsten Sommerge-
richte – einfach und schnell zube-
reitet – ideal für heiße Tage. 
Am 29. August geht’s dann weiter 
mit neuen Folgen OÖ Kocht, wenn 
Silvia Schneider wieder das Kom-
mando in ihrer Küche übernimmt.

Täglich neu für ganz OÖ
LT1 informiert Oberösterreich 
täglich. Aktuelle Infos, Repor-

tagen und Hintergründe. Täglich 
NEU ab 18 Uhr. Jeder Oberös-
terreicher kann LT1 empfangen 
– landesweit via Satellit, Kabel, 
DVB-T, A1 TV, simpliTV und 
Joyn.<� Anzeige

Haubenkoch Christoph „Krauli“ Held in 
der Sommerküche von LT1 Foto: Cityfoto.at

Mehr Infos auf:
www.lt1.at

Buchkirchen
Todesfall: ursula anni oppitz, 
83 Jahre

edT
Todesfall: helga schober, 71 Jahre

Gunskirchen

Todesfall: 
friedrich Martschin,
69 Jahre
 Foto: privat

Todesfall: 
Gertrud steiner, 
95 Jahre
 Foto: privat

laMBach
Todesfall: Johanna steinhübl, 
89 Jahre

sTadl-Paura
Todesfall: adolf stachorski, 
82 Jahre

sTeinerkirchen
Todesfall: elisabeth szostak, 
62 Jahre

Wels
Todesfälle: Werner anton Zeden, 
80 Jahre; Margareta eisenköck, 
88 Jahre; Wilhelm Berger, 92 Jahre; 
Günter kalliauer, 78 Jahre; renate 
Gumpinger, 90 Jahre; karl Matthies, 
90 Jahre; alfred schweighofer, 83 Jahre

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr 
auf  www.tips.at



www.tips.at 7Aus der region

HAUSHALTSABSCHLUSS

„Das Ergebnis ist noch
immer erfreulich“
WELS.UnterdemStrichkommt
beim Haushaltsabschluss für
2025 ein Plus von 24,7 Millio-
nen Euro. Das freut den Bür-
germeister und Finanzreferent
Andreas Rabl. „Das Ergebnis
ist noch immer erfreulich“,
meint er bei der Pressekonfe-
renz. Die Betonung liegt auf
noch.

von GERALD NOWAK

Das Wort noch zieht sich auch
wie ein roter Faden durch die
Präsentation der Zahlen. Bei-
spielsweise vermeldete die Stadt
für 2024 noch einen Überschuss
von 33 Millionen Euro. „Wir
spüren die sinkenden Steuerein-
nahmen aufgrund der schlechten
Wirtschaftslage“, erzählt Rabl.
Die Einnahmen aus der Kommu-
nalsteuer sind um 0,2 Prozent ge-
stiegen. „Die Lohnabschlüsse
waren deutlich höher. Das be-
deutet für mich, dass Unterneh-
men Arbeitsplätze abgebaut ha-
ben“, ist der Stadt-Säckelwart
überzeugt.
Die Transferzahlungen an das
Land sind Rabl ein Dorn im Au-

ge: „Anfang der 2000er Jahre
waren es noch annähernd gleich
viel, was die Stadt an das Land
bezahlt und bekommen hat. Wir
haben2025rund70Millionenans
Land abgeführt und nur 20,5
Millionen Euro erhalten. Das
kann sich auf Dauer nicht aus-
gehen. Es braucht einen gerech-
ten Finanzausgleich“, fordert der
Finanzreferent. Bei aller Kritik
und Sorge um die Zukunft, sieht
sich der Welser Bürgermeister in
seinem Sparkurs bestätigt: „Wir
können die Investitionen noch

ohne neue Schulden durchfüh-
ren“.Mehr als 30Millionen Euro
hat Wels 2025 investiert. Haupt-
teil waren der NeubauMessehal-
le 22 und der Volksgarten. Der
Schuldenstand 64Euro proKopf.
Im Jänner 2027 wird das letzte
Darlehen getilgt werden, dann ist
Wels schuldenfrei. „Wir haben in
den guten Reserven aufgebaut
und uns beispielsweise Grund-
stücke gesichert. Davon können
wir in Zukunft profitieren“,
schließt Rabl ab. Die Rücklagen
liegen bei rund 90 Millionen
Euro.
Die Stadtregierung habe gut ge-
wirtschaftet. Alle Parteien zie-
hen an einem Strang, meint VP-
Wirtschaftsstadtrat Martin
Oberndorfer: „Die Stadt ist aber
auch kein Sparverein. Diese
Rücklagen wurden dafür gebil-
det, um sie sinnvoll zu investie-
ren. Im Bildungsbereich braucht
es diese Investitionen, sowohl in
die Ausstattung als auch in die
Mitarbeiter. Vor allem Keller-
klassen und Schulexposituren
sollte es in einer so wohlhaben-
den Stadt wirklich nicht geben
müssen“.<

FP-Bgm. Andreas Rabl Foto: Stadt

Die Welser Freiheitlichen
wünschen einen schönen Sommer

LKW umgekippt
KRENGLBACH. Ein Lastkraft-
wagen mit Ladekran ist umge-
stürzt und auf einen überdach-
ten Durchgang gefallen.
Beim Heben einer Last über
einen Hausanbau kippte das
Fahrzeug offensichtlich um und
der Ladekran kam am Dach lie-
gend zum Stillstand.
Die Feuerwehr sicherte die Ein-
satzstelle ab. Für die Bergung
wurde ein Bergedienst an die
Einsatzstelle gerufen, welcher
den Lkw samt Kranaufbau rasch
wieder auf alle Räder stellen
konnte. Verletzt wurde bei dem
Zwischenfall niemand.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

Fr 9-1930h | Sa 9-15h

4841 Ungenach, Brunau 9

WWW.EXITO.AG
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TAGE
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Besuchen Sie uns

Mwst.-FREIE TAGE
GARTENMÖBEL

3.-4. JULI
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TRAINIEREN

DasWelios hat jetzt ein geistiges
Fitnessstudio im Programm
WELS. Es braucht immer neue
Anreize, um das Welios zu be-
suchen. Mit den zwanzig Son-
derausstellungen istman inden
vergangenen 15 Jahren gut ge-
fahren, jetzt folgt mit dem
BrinGymAI eine große Neue-
rung in der Dauerausstellung.

Im Grunde genommen ist es ein
geistiges Fitnessstudio für alle
Altersgruppen: „Kinder kom-
men ja selten alleine ins Welios.
Sie haben Eltern, Großeltern mit.
Da muss es auch Bereiche ge-
ben“, sagt Axel Hüttinger, Ge-
schäftsführer von Hüttinger
Interactive Exhibitions, die die-
ses Fitnessstudio konzipiert und
gebaut haben. In einem deut-
schen Museum ist es schon ge-

standen und hat für Aufmerk-
samkeit gesorgt.
Im BrainGymAI werden Reak-
tion und Konzentration trainiert,
aber auch die Gedankenschärfe
und das Körpergefühl überprüft.
Mittels KI werden die Trainings-
programmeangepasstundsindso
für Altersgruppen ab sechs Jah-
ren geeignet. Anfänger und Fort-
geschrittene kommen auf ihre
Kosten. Denn mittels NFC-Kar-
te können die persönlichen Er-
gebnisse mitgenommen und so
beim nächsten Besuch überprüft
werden. „Diese neue Ausstel-
lung ist aber nur der erste Schritt.
Für die Erneuerung der Dauer-
ausstellung müssen weitere fol-
gen“, sagt FP-Bürgermeister
Andreas Rabl. Außerdem ist der

neueVolksgarteneineChancefür
dasWelios.Durch denAbriss der
Messehallen ist das Science
Center sichtbarer geworden.

Weitere Infos über
Sommerprogramm
Für die Sommerferien ist wieder
ein reichhaltiges Programm mit
Workshops und mehr am Start.
„Wir wollen den Wissensdurst
weiter spielerisch stillen“, meint
Geschäftsführer Michael Holl.
Das bedeutet auch weitere Än-
derungen in der Dauerausstel-
lung, die noch folgen werden.
Alle Informationen zu den ver-
schiedenen Programmen, Work-
shops und vielen Veranstaltun-
gen gibt es im Internet unter
www.welios.at<

Auf den Bildschirmen läuft das Trai-
ningsprogramm. Foto: Tips

Sie hören gut, aber
wie gut verstehen Sie? Hörtest

Tage
SCHNELL EINFACH KOSTENLOS

Jetzt anmelden!
0800 880 888
hansaton.at

BEZAHLTE WERBUNG

7.+ 8.
Juli

Sie hören zwar die sprechende
Person, verstehen aber nicht
richtig, was gesagt wird?

Aktuelle Studien belegen, dass
über 1,2 MillionenMenschen in
Österreich eine Hörminderung
haben. Viele bemerken erst spät,
dass sich ihr Gehörmit der Zeit
verschlechtert hat. Vorsorge hat
deshalb höchste Priorität. Denn
je früher eine Hörminderung
erkannt wird, desto besser kann
den Betroffenen geholfen werden.

Daher lädt Hansaton in regelmä-
ßigen Abständen zu Hörtests ein.

Diese sind völlig unverbindlich und
kostenlos. Nutzen Sie diese wichtige
Vorsorgeuntersuchung bei Hansaton
in Ihrer Nähe:
City Corner, Kaiser-Josef-Pl. 29,Wels

Bei Hansaton können Sie mit Ihrer
Begleitung einen gemeinsamen
Terminmachen. Vereinbaren Sie unter
0800 880 888 einenHörtest zu zweit!
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GESCHAFFT

771 Kilometer für den
guten Zweck gelaufen
WELS. Die Endabrechnung er-
gab fast 2.000 gelaufene Run-
den, 771 Kilometer und 3.000
Euro für Gemma MPS Chal-
lenge. Die Volksschüler der VS
5 und auch Erwachsene stell-
ten such in den Dienst der gu-
ten Sache.

Die Schüler der Volksschule 5
Wels Mauth haben bei der dies-
jährigen Gemma MPS Challen-
ge eindrucksvoll bewiesen, wie
viel gemeinsames Engagement
bewirken kann. Mit ihrem Ein-
satz unterstützen sie die Arbeit
von MPS Austria und schenken
Familien mit der seltenen Stoff-
wechselerkrankung MukoPoly-
Saccharidose (MPS) wertvolle
Hilfe. Auf der 400 Meter langen
Laufbahn in der Mauth drehten
die Kids ihre Runden. wurde von

Eltern, Unternehmen und weite-
ren Unterstützern gesponsert und
trug dazu bei, Spenden für be-
troffene Familien zu sammeln.
Auch Schulwart Klaus Kurz
schnürte seine Laufschuhe und
lief bei allen fünf Gruppen mit.
Insgesamt absolvierte er 45 Run-
den und sammelte gemeinsam
mit Lehrerinnen, Lehrern und
Eltern zusätzliche 500 Euro für
MPS Austria. „Unsere Schüler
haben gezeigt, dass Solidarität
bereits im Kindesalter gelebt
werden kann. Mit ihrem Einsatz
haben sie nicht nur 3.000 Euro
gesammelt, sondern auch erlebt,
dass viele kleine Beiträge ge-
meinsam Großes bewirken“, er-
zählen Direktorin Claudia Klein
und Organisatorin Martina Hei-
nisch nach dem erfolgreichen
Projekt.<

Claudia Klein, Michaela Weigl, Martina Heinisch, Klaus Kurz mit Volksschulkin-
dern Foto: MPS Austria

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
BALKON

KATALOG
BESTELLEN!

LESEGÜTESIEGEL

Für die VS Sattledt
SATTLEDT. Das Bildungsminis-
terium vergibt das Lesegüte-Sie-
gel. Die Lehrerinnen der VS
Sattledt, Stefanie Csamay und
Tatjana Grünstäudl, waren in der
Bundeshauptstadt und haben
dieses entgegengenommen.
Um dieses Siegel verliehen zu
bekommen, muss die Schule ein
umfangreiches Angebot für die

Schüler rund um das Thema Le-
senanbieten.Dasbeginntbeidem
Überprüfen der Lesekompetenz
und reicht über eine eigene Bi-
bliothek bis hin zur Kooperation
mit der Gemeindebibliothek. In
den Klassen gibt es Lesetreppen,
um in ungezwungener Atmo-
sphäre vorzulesen oder eigen-
ständig zu lesen.<

v.l.: Bildungsminister Christoph Wiederkehr (Neos) Tatjana Grünstäudl und Ste-
fanie Csamay (beide VS Sattledt), Sektionschefin Doris Wagner. Foto: BKA/Brauneis

eggenberg
INDIVIDUELL:
Erlebe die Privatbrauerei Schloss
Eggenberg allein, zu zweit oder in
einer kleinen Gruppe mit bis zu

neun Personen.

Jeden Mittwoch um
17 Uhr bis einschließlich

23.09.2026!

Hier kannst
du deine Brauerei-
führung buchen:

SCHAU DOCH
AUF EIN
BIERVORBEI.
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Fläche: 24,76 km²
Höhe: 366 m
Einwohner: 2.435

Gemeindeamt:
Bürgermeister
Stefan Weiringer (ÖVP)
Hauptstraße 29
4621 Sipbachzell
Tel. 07240 / 81 55
gemeinde@sipbachzell.ooe.gv.at

www.sipbachzell.at

Sipbachzell

ORTSPLAN

Wanderwege
SIPBACHZELL. Wer sich einmal
einen Überblick über Sipbachzell
verschaffen möchte, der kann sich
amGemeindeamt den Ortsplan ho-
len. Der Ortsplan wurde komplett
aktualisiert, mit allen neuen Stra-
ßenzügen und Siedlungen. Außer-
dem wurden Wanderwege und
Radrouten und auch der Verweis
auf die Wels-Land-Runde einge-
tragen. „Wir haben da wirklich et-
was Schönes zusammengestellt.
Undweil wir eine großflächigeGe-
meinde und nicht so hügelig sind,
ist für jeden etwas dabei“, freut sich
Bürgermeister StefanWeiringer.<

Sipbachzell ganz aktuell. Foto: Gemeinde

FEUERWEHR

Gewitter unterbrach Cup
SIPBACHZELL. Der diesjährige
Abschnittsjugendbewerb sowie
der 50. Aktiv-Nassbewerb des
BezirkesWels-Land fandheuer
bei der Freiwilligen Feuerwehr
Giering-Rappersdorf statt.

Am Aktivbewerb nahmen 56
Gruppen, davon 35 in Bronze A,
sechs in Bronze B und 15 in Sil-
ber A teil. Wobei sich die Gast-
geber als beste Resultate einen
elften, einen fünften und einen
zweiten Platz holten. Die Kame-
raden der Nachbar-Wehr FF Si-
pachzell liefen mit ihren besten
Trupps auf Platz Vier und Neun.
Beim Feuerwehrjugendbewerb
gingen insgesamt beeindrucken-
de 81 Gruppen an den Start. Hier
geht der Nachwuchs von Sip-
bachzell und Giering-Rappers-
dorf gemeinsam an den Start und

durfte sich als beste Platzierun-
gen über die Ränge Fünf und
Sechs freuen.
Nach der Arbeit folgte dann am
nächstenTagdasVergnügen.Der
Frühschoppen und der Florian-
ni-Knittelcup. Stolze 54 Moar-
schaften duellierten sich am
Grünschnittplatz im Gewerbe-

park um den heiß begehrten
Wanderpokal – der allerdings
schlussendlich (noch) keinen
neuen Besitzer fand.
Eine Gewitterfront verhinderte,
dass das Finale ausgespielt wur-
de und das Turnier musste ab-
gebrochen werden. Somit sind
die Gruppe FF Pettenbach 1 und
BenjaminBierchen imFinaleund
müssen sich den Titel des Flo-
riani Knittelcup-Siegers dem-
nächst noch ausspielen.
Abgesehen davon waren die ver-
anstaltenden Florianijünger und
ihre Helfer am Sonntag ganz be-
sonders gefordert, war doch der
ganzeFesttagohneStromundder
Frühschoppen-Betrieb musste
mit externen Stromaggregaten
aufrechterhalten werden.<

Ob Pettenbach oder Benjamin Bierchen Sieger ist, gilt es noch auszuspielen. Foto: FF

Bei der Jugend machen Sipbachzell und Giering-Rappersdorf gemeinsame Sache.

Foto: FF
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Bernhard Arlt, Regionalleiter Jürgen Hoffmann & Anette Plainer
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bürgermeistergespräch

Spatenstich für Kindergarten steht an
sipbachzell. Bürgermeister 
Stefan Weiringer spricht im Inter-
view über die aktuellsten Themen.  

Was tut sich in Sipbachzell?

Stefan Weiringer: Jede Menge! 
Wir versuchen alles umzusetzen, 
was umsetzbar ist. Zum Beispiel der 
Glasfaseranschluss im Ortszentrum. 
Das sollte im Spätsommer fertig 
sein. Am 7. Juli erfolgt auch der 
Spatenstich für den Kindergarten.   

Wie sieht da der Zeitplan aus?

Weiringer: Wir möchten im Herbst 
2027 fertig sein. Wir hätten gerne 
für sechs Kindergartengruppen ge-
baut, aber das wurde uns nicht ge-
nehmigt und so werden es jetzt nur 
fünf und zwei Krabbelstubengrup-
pen. Den alten Kindergarten wer-
den wir abreißen und die Freifläche 

für die Kinder nutzen.

Was passiert mit der alten Volks-
schule?

Weiringer: Die ist derzeit ja eine 
Expositur des Kindergartens. Wir 
haben zum Glück keine Contain-
erlösung gebraucht, weil wir die 
alte Volksschule nutzen konnten. 
Aber auch die ist in die Jahre ge-
kommen. Allerdings starten wir 
jetzt einmal den Bau und dann 

überlegen wir uns, was mit der 
Schule passiert.  

Tut sich etwas im Wohnbau? 

Weiringer: Ja. Die Nachfrage nach 
eigenem Grund und Boden steigt 
wieder und wir werden auch wieder 
Wohnraum schaffen. Wir werden 
mit zehn bis 15 Parzellen den Lü-
ckenschluss in Leombach machen. 
Auch Flächen für Mehrparteien-
häuser sind in der Umwidmung bis 
spätestens 2027.

Was tut sich im Energiebereich?

Weiringer: Wir möchten als Ge-
meinde der Sipbachzeller Energie-
gemeinschaft beitreten. Das ist eine 
tolle Sache und es ist ein Zeichen 
für alle, wenn wir da als Gemeinde 
dabei sein. Thomas Grillmair und 
sein Team sind sehr bemüht und die 

Beitritte sind wirklich explodiert. 
Es ist einfach ein Win-Win für alle.

Wird es dafür im Gemeinderat ei-
nen Beschluss geben?

Weiringer: Es schaut gut aus. Und 
an dieser Stelle möchte ich mich 
auch bei diesem konstruktiven 
Gemeinderat bedanken. Wir arbei-
ten nicht gegeneinander, sondern 
für Sipbachzell. Generell bin ich 
sehr dankbar für das Miteinander 
im Ort, es wird nicht gejammert, 
sondern etwas getan und weiterge-
bracht im Ort.   

Was ist noch Gesprächsthema?

Weiringer: Ende Juni hat das Gast-
haus Ziegler geschlossen. Wir haben 
zwar zum Glück noch drei weitere 
Gastronomen, aber nicht im Zent-
rum, das ist schade.<� Anzeige

VP-Bürgermeister Stefan Weiringer
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CORNHOLETURNIER

Maissackerl und Hüte
SIPBACHZELL. Nach der letzt-
jährigen Premiere des Cornho-
leturniers und dem äußerst posi-
tiven Feedback der Teilnehmer,
geht die Veranstaltung in die
zweite Runde. Am 19. und 20.
September lädt die Feuerwehr
Sipbachzell beim Feuerwehr-
haus wieder zum Huatfest samt
Cornholeturnier. Cornhole ist ein
beliebtes Freizeitspiel aus den
USA, bei dem zwei Zweier-
Teams gegeneinander antreten.

Ziel ist es, kleine mit Mais ge-
füllte Säckchen (Cornbags) auf
ein schräges Holzbrett mit einem
Loch zu werfen. Ein Spiel für al-
le Altersgruppen – unkompli-
ziert und spaßig!
Alle Infos und Anmeldung auf
www.feuerwehr-sipbachzell.at/
cornhole-turnier.
Am Sonntag beim Huatfest-
Frühschoppen spielt der Musik-
verein Sipbachzell und die bes-
ten Hüte werden prämiert.<

Das Maissackerl muss ins Loch auf dem schrägen Brett. Foto: FF Sipbachzell

SONNWENDFEUER

Hochbetrieb bei Musik
SIPBACHZELL. Ein ganz schön
straffes Programm hatte in
letzter Zeit der Musikverein
Sipbachzell. An zwei Wochen-
enden im Juni standen für die
Musiker um Stabführer Pa-
trick Gruber Marschwertun-
gen auf dem Programm. Aus
Eggendorf nahm die Kapelle
ausgezeichnete 93,65 Punkte
und vom Bezirksmusikfest in
Pichl ausgezeichnete 90,73
Punkte mit nach Hause.

Zum Monatsabschluss wurde
dann noch zum traditionellen
Sonnwendfeuer eingeladen und
gefeiert. Am Lagerhausplatz
sorgtendieYoungstarsmit einem
kleinen Konzert für die musika-
lische Umrahmung, danach
heizten die Lederhosenschnalzer
die Stimmung an.
Mit Gegrilltem, selbst gebacke-
nen Kuchen und Bargetränken

konnten sich die Besucher stär-
ken, um bis in die Nacht hinein
zu feiern.
„Es war wieder ein gelungenes
Fest“, freuen sich die Mitglieder
desMusikvereins, die denAbend
organisiert haben.<

Heiß her ging es beim Sonnwendfeuer
des Musikvereins. Foto: MV Sipbachzelll
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scheidenflora

Intimbereich im 
Gleichgewicht
oÖ. Viele Frauen kennen das 
Gefühl: Ausgerechnet im Urlaub 
oder an den lang ersehnten, war-
men Sommertagen kann das inti-
me Wohlbefinden leicht aus dem 
Gleichgewicht geraten. Damit es 
nicht so weit kommt, sind ausrei-
chend Milchsäurebakterien in der 
Scheidenflora wichtig.

Sie sorgen für einen pH-Wert, bei 
dem sich unerwünschte Keime und 
Pilze nicht vermehren können. Me-
dikamente wie Antibiotika oder 
hormonelle Veränderungen durch 
die „Pille“, eine Schwangerschaft 
oder die Wechseljahre, aber auch 
nasse Badesachen oder Reisestra-
pazen können dieses empfindliche 
Gleichgewicht ins Wanken bringen. 
Die Folge: Milchsäurebakterien ver-
ringern sich in Anzahl und Vielfalt, 
und Keime sowie Pilze vermehren 

sich leichter – oft verbunden mit Ju-
cken, Brennen oder Ausfluss. Daher 
ist es wichtig, die Scheidenflora mit 
den richtigen „Helfern“ zu versor-
gen. OMNi-BiOTiC® WOMAN 
ergänzt den Intimbereich mit vier 
natürlich im menschlichen Körper 
vorkommenden Bakterienstäm-
men. Das Besondere: Es wird ein-
fach getrunken und ist dadurch auch 
während der Periode problemlos an-
wendbar!<� Anzeige

OMNi-BiOTiC® WOMAN Foto: Institut AllergoSan

Mehr Informationen unter 
www.omni-biotic.com

Gasthaus Bruckwirt – Familie BöcklinGer

Neue Sommer-Genusstermine beim  
Bruckwirt im Innbachtal
Pichl Bei wels. Der Sommer 
2026 wird im Gasthaus Bruck-
wirt der Familie Böcklinger be-
sonders geschmackvoll. Mit einer 
Reihe neuer Genusshighlights 
lädt das beliebte Speiselokal im 
Innbachtal zu gemütlichen Stun-
den für die ganze Familie ein.  

kulinarische  
wochenend-highlights
Der Start ins Wochenende wird 
jeden Freitag ab 17 Uhr def-
tig gefeiert: Saftige Burger und 
zarte Ripperl stehen hier frisch 
auf dem Programm. Wer es lie-
ber traditionell und gemütlich 
mag, kommt am Samstag und 
Sonntag jeweils ab 17 Uhr voll 
auf seine Kosten. Dann bricht 
im Gasthaus die „Jausenzeit“  

an. Gereicht werden regionale 
Schmankerl wie klassische Brettl- 
jausen, Käsejausen, herzhafte 
Bratlfettbrote und Spezialbrote, 
abgerundet durch selbstgemachte 
Mehlspeisen. Das Besondere: 
Die kalten Köstlichkeiten gibt 
es auf Vorbestellung auch zum  
Mitnehmen für die gemütliche 
Jause zu Hause.  

spaß für die kleinsten  
und Feste feiern
Während die Erwachsenen die 
kulinarischen Angebote genie-
ßen, können sich die Kinder 
auf dem brandneuen Spielplatz 
für Groß und Klein austoben. 
Auch für private Feiern, Firmen-
Events oder Seminare bietet der 
Bruckwirt mit seinem großen 

Saal für bis zu 250 Gäste sowie 
Beamer- und HiFi-Ausstattung 
den idealen Rahmen. Da die 
Plätze heiß begehrt sind, bittet das 
Bruckwirt-Team um rechtzeitige 
Reservierung.<� Anzeige

Grillen, Ripperl, Burger, Jause: Da ist für jeden was dabei! Fotos: Familie Böcklinger

Innbachtalstraße 3, 4632 Pichl 
Tel.: 0660 9322878  
www.bruckwirt-boecklinger.com  
Öffnungszeiten: Mi.–Sa.: 11–14 
Uhr & ab 17 Uhr; So.: 9–15 Uhr & 
ab 17 Uhr (Mo. & Di. Ruhetag)  
• Jeden Freitag (ab 17 Uhr):  

Ripperl & Burger  
• Sa. & So. (ab 17 Uhr): Jausen-

zeit (auch zum Abholen)  
• Große Grillabende am 18. Juli 

und 22. August (all you can eat 
für 21,90 Euro)

• Betriebsurlaub: 20.7. bis 4.8.

GESCHAFFT

Besonderes Wohnhaus
EBERSTALZELL. Das Wohnpro-
jekt derRaiffeisenbankWels Süd
ist offiziell gesegnet und damit
eröffnet.
Das Wohnprojekt umfasst 24
Mietwohnungen in unterschied-
lichen Größen und vereint hoch-
wertige Architektur mit nachhal-
tiger Bauweise. Das Gebäude
besteht aus zwei Baukörpern, die
durch offene Laubengänge mit-
einander verbunden sind. Diese
architektonische Lösung schafft

nicht nur eine einladende Atmo-
sphäre, sondern fördert auch die
Kommunikation und das Mitein-
ander der Bewohner – ganz im
Sinne des genossenschaftlichen
Gedankens „Was einer allein
nicht schafft, das schaffen vie-
le“.
Mit diesem Projekt setzt die
Raiffeisen Wels Süd einen wei-
teren Impuls für modernen,
nachhaltigen und lebenswerten
Wohnraum in der Region.<

Projektanten und Gemeindevertreter Foto: Raiba Wels Süd
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GÜTESIEGEL

Österreichs bewegteste Schule
GUNSKIRCHEN. Große Freude
an der Volksschule Gunskir-
chen: Im Rahmen einer Ab-
schlussveranstaltung mit dem
Movevo-Team von moti-
on4kids erhielt die Schule das
Gütesiegel „Bewegte Schule“.

Gemeinsam mit Bürgermeister
Christian Schöffmann, Vertretern
von motion4kids, Lehrkräften so-
wie allen Schülern gestaltete das
Movevo-Team ein abwechs-
lungsreiches Bewegungspro-

gramm und sorgte für jede Menge
Begeisterung und Bewegung. Die
VS Gunskirchen setzte im ganzen

Schuljahr zahlreiche Maßnahmen
zur Bewegungsförderung um.
Tägliche Bewegte Pausen im

Freien, tägliche Bewegungsein-
heiten, die Programme Movevo
und Break it Kids sowie Super5,
Sternwanderungen, Waldtage,
Schwimm- und Wintersportakti-
vitäten sowie viele weitere Ange-
bote waren fixer Bestandteil des
Schulalltags. Der große Einsatz
wurde belohnt: Im österreichwei-
ten Ranking von movevo4kids er-
reichte Gunskirchen im Schuljahr
2025/26 den ersten Platz und darf
sich über den Titel „Bewegteste
Schule Österreichs“ freuen.<

Bürgermeister, Direktorin, Vertreter von Motion4Kids und die Schüler jubelten.

Foto: VS

WKO

Hilfe annehmen ist kein 
Zeichen für Schwäche
OÖ. Viele Menschen haben 
ihr Leben lang alles selbst ge-
schafft. Sie haben Familien 
gegründet, Häuser gebaut, ge-
arbeitet, Entscheidungen ge-
troffen und Herausforderungen 
gemeistert. Um Hilfe zu bitten, 
fällt daher oft schwer.

Doch irgendwann kommen viel-
leicht die ersten Zweifel: Die Ein-
käufe werden anstrengender und 
das Stiegensteigen fällt schwerer 
als früher. Oder die Familie macht 
sich Sorgen, wenn Opa oder Oma 
einmal nicht ans Telefon gehen.
Gerade in solchen Situationen 
wird Unterstützung häufig als 
Verlust von Selbstständigkeit 
wahrgenommen. Dabei kann das 
Gegenteil der Fall sein.
Wer rechtzeitig Hilfe annimmt, 
schafft sich mehr Freiheit. Denn 
Unterstützung im Alltag bedeutet 
nicht, Aufgaben aus der Hand zu 
geben, sondern weiterhin das ei-
gene Leben gestalten zu können. 
Viele Menschen wünschen sich vor 
allem eines: möglichst lange in den 
eigenen vier Wänden zu bleiben.
Eine 24-Stunden-Betreuung 
kann genau dabei unterstützen. 
Sie hilft dort, wo Hilfe benötigt 

wird, und ermöglicht gleichzei-
tig, dass vieles so bleibt, wie es 
ist. Angehörige werden entlastet 
und betreute Personen gewinnen 
zusätzliche Sicherheit im Alltag. 
Auch für Familien ist das Thema 
oft nicht einfach. Kinder möch-
ten ihre Eltern unterstützen, wis-
sen aber häu�g nicht, wie sie das 
Gespräch beginnen sollen. Dabei 
ist es gut, Betreuung nicht als letz-
te Lösung zu sehen, sondern als 
Möglichkeit, gemeinsam Lebens-
qualität zu erhalten.<� Anzeige

Hilfe annehmen schafft Freiheit.

Wer sich über die Möglichkeiten der 
24-Stunden-Betreuung informieren 
möchte, findet umfassende Informati-
onen unter daheimbetreut.at oder 
im aktuellen Guide, der kostenlos bei 
der WKOÖ unter pb@wkooe.at oder  
unter 05 90909-4145 angefordert 
werden kann.
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Astrologie als 
Navigationshilfe
Wie Horoskope bei Entscheidun-
gen unterstützen.

Astrologie bietet vielen Menschen 
Orientierung in Zeiten der Un-
sicherheit – beispielsweise dann, 
wenn wichtige Entscheidungen an-
stehen. Professionelle Astrolog:in-
nen erstellen und interpretieren 
dafür verschiedene Horoskoparten 
wie Geburts-, Jahres- oder Part-
nerhoroskope. Sie verstehen diese 
als symbolische Landkarten, die 
sichtbar machen, welche Themen, 
Chancen und Herausforderungen 
zu einem bestimmten Zeitpunkt 
im Vordergrund stehen. Grundlage 
dafür sind Geburtsdatum, -zeit und 
-ort.
Wichtig ist dabei: Astrolog:innen 
geben keine konkreten Handlungs-
anweisungen und ersetzen weder 
psychologische noch medizinische 
Beratung. Vielmehr deuten sie as-
trologische Zusammenhänge, be-
schreiben mögliche Energien und 
weisen auf Entwicklungsphasen 
hin, ohne dabei die Zukunft vorher-
zusagen oder Entscheidungen abzu-
nehmen. Ihr Ziel ist es, Klarheit zu 
schaffen, damit Menschen selbstbe-
stimmt handeln können.
Ein Horoskop kann etwa Hinweise 
darauf geben, wann ein guter Zeit-
punkt für klärende Gespräche, Neu-
anfänge oder kreative Projekte sein 
könnte. Schon vor Jahrhunderten 
nutzten Menschen astrologische 
Kalender, um günstige Zeitpunkte 
zu wählen – ein Prinzip, das sich 

bis heute gehalten hat. Auf dieser 
Basis beleuchten Astrolog:innen 
verschiedene Optionen und zeigen, 
wie sich bestimmte Wege aus astro-
logischer Sicht darstellen.
So wird Astrologie zur Naviga-
tionshilfe: Sie öffnet den Blick für 
zeitliche Rhythmen, stärkt das Be-
wusstsein für eigene Bedürfnisse 
und unterstützt Menschen dabei, 
Entscheidungen reflektiert zu tref-
fen.

Tipp von Fachgruppenobmann 
Michael Stingeder:
Ein wichtiges Gespräch steht be-
vor und Sie möchten den richtigen 
Zeitpunkt finden? Wenden Sie sich 
an die professionellen OÖ Astro-
log:innen. Diese finden Sie unter 
www.wirfuersie-ooe.at.  
                             Anzeige

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto
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70 Jahre Seniorenbund
OÖ. Der OÖ Seniorenbund wurde
vor 70 Jahren gegründet. Rund
1.200 Gäste würdigten bei einer
Festmesse und einem Festakt sie-
ben Jahrzehnte Einsatz für die An-
liegen und das Miteinander der
älteren Generation. Landesob-
mann LH a.D. Josef Pühringer hob
dabei besonders die Bedeutung
der älteren Generation für die Ge-
sellschaft hervor: „Sie leisten
wertvolle Beiträge in den Familien,
bei der Kinderbetreuung, in der
Pflege von Angehörigen sowie im
Ehrenamt. Sie sind ein unverzicht-
barer Schatz für die Gesellschaft.“

Außenstelle in OÖ für
Tierarzt-Ausbildung
OÖ. Der Mangel an Nutztierärzten
macht sich auch in Oberösterreich
bemerkbar. Mit einer neuen
Außenstelle der Veterinärmedizi-
nischen Universität Wien wird
gegengesteuert. Angesiedelt wer-
den soll diese im oö. Zentralraum.
Die Zusammenarbeit wurde mit
der Unterzeichnung des Zukunfts-
pakts „tierärztliche Versorgung“
besiegelt, von (im Bild) Landes-
hauptmann Thomas Stelzer, Agrar-
Landesrätin Michaela Langer-We-
ninger (beide ÖVP) und Vetmed-
uni-Rektor Matthias Gauly.

Oö. Menschenrechtspreis
OÖ. Seit 30 Jahren zeichnet das
Land OÖ Menschen, Organisatio-
nen und Initiativen aus, die sich für
Menschenrechte, Solidarität und
gesellschaftlichen Zusammenhalt
einsetzen. Für den Oö. Menschen-
rechtspreis 2026 können noch bis
1. August Nominierungsvorschlä-
ge eingereicht werden.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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PINGUIN-CUP

Dreimal Silber für die
Volksschule Gunskirchen
GUNSKIRCHEN. Große Freude
herrschte bei den Schwim-
mern der 2B, 3A und 4A der
Volksschule. Beim Landesfi-
nale des Pinguin-Cups gewan-
nen die Kinder in ihrer Al-
terskategorie jeweils Silber.

Das Training hat sich ausge-
zahlt. Durch den Sieg beim Be-
zirksbewerb hatten dieTeamsdie
Qualifikation für das Landesfi-
nale in Traun geschafft. Die
Konkurrenz war hier naturge-
mäß stärker, doch die Guns-
kirchner hielten voll dagegenund
gaben alles.AmEndegab es eben
drei Silbermedaillen, die gebüh-
rend bejubelt wurden. Die El-
tern, Trainer und Lehrer freuten
sich naturgemäß mit.< Das Team der Volksschule Gunskirchen Foto: privat

KINDERRECHTE

Vier Schulen ausgezeichnet
OÖ. Die Kinder- und Jugend-
anwaltschaft Oberösterreich
(KiJA OÖ) hat erstmals vier
Schulen mit dem neuen Güte-
siegel „Kinderrechte Schule
OÖ“ ausgezeichnet. Damit
werden Bildungseinrichtungen
geehrt, die Kinderrechte, Mit-
bestimmung und Kinder-
schutz besonders aktiv im
Schulalltag verankern.

Die Auszeichnung wurde in Ko-
operation mit der Bildungsdirek-
tion OÖ vergeben. Der Weg zur
„Kinderrechte Schule OÖ“ dau-
ert ein Jahr und umfasst Work-
shops für Schüler, Fortbildungen
für Lehrkräfte sowie die Veran-
kerung der Kinderrechte in der
Schulordnung. Herzstück des
Prozesses ist ein individuelles
Partizipationsprojekt, das Kin-
derrechte sichtbar macht und die

aktive Mitgestaltung durch die
Schüler fördert. Als erste „Kin-
derrechte Schulen OÖ“ wurden
die VS 1 Stelzhamerschule Linz,
die Volksschule Rohrbach-Berg,
die Kreativ- und Musikmittel-
schule Kirchdorf sowie die Pra-

xismittelschule der Pädagogi-
schen Hochschule OÖ in Linz
ausgezeichnet. Die Projekte rei-
chen von einem Kinderrechte-
Song über gelebte Inklusion bis
hin zu Stop-Motion-Videos und
einem Schülerparlament.<

Landesrat Winkler, Bildungsdirektor Klampfer sowie Kinder- und Jugendanwältin
Winkler-Kirchberger mit Vertretern der ersten vier „Kinderrechte Schulen OÖ“:
VS 1 Stelzhamerschule Linz, Volksschule Rohrbach-Berg, Kreativ- und Musikmit-
telschule Kirchdorf und Europaschule Linz Foto: Land OÖ/Stinglmayr
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maxi.wochenende FR, 3.7. UND
SA, 4.7.2026

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Flaschenpfand, Knüllerpreise undmegamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht. Maximal 4 Kisten oder Trays.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Single Eis, Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
**** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen, S-BUDGET, Tchibo und MediaShop Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

Zugestellt durch die Post.at-Gruppe. Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 8.7.2026
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maxi.fleischtiger
WOCHE

Österr. Rinder
vom Jungstier

zart, gut abgelegen, halbiert,
ca. 2 kg, in Selbstbedienung,
per kg

Österr Rinderrfiletrfilet NUR

3999

JETZT ZUGREIFEN

MEGAMENGE

Bergheim

Ca. 2 kg

STATT
9.49/10.49

499
AKTION

Österr. Grillbbbaaauuuccchhhsssccchhhnnniiitttttteeennn
mit Knochen oder Grillkotelett
in Bedienung, per kg
niedrigster 30-Tage-Preis:
9.49/6.99

In Bedienung

Römerquelle
Mineralwass
prickelnd, mild oder still,
1,5 Liter, ab 6 Flaschen
(1 l = 0.31)

6ER-TRAY 2.82

STATT 0.95

047
AB 6 FL. JE

SIE SPAREN 0.48
PRO FLASCHE

3+3
GRATIS!

AB
1.7.2026:

Alle Infos, einfach, klar!
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ELT

Coca-Cola Limonaden
verschiedene Sorten, 0,33 Liter
im 24er-Tray je Dose
(1 l = 2.09)

4ER-TRAY 16.56

IM 24ER-TRAY
JE DOSE

069

STATT 1.39

SIE SPAREN 16.80
IM 24ER-TRAY

2+12
GRATIS!

24

1
G

ola Limonadenola Li nnonamo adennad
Marillen
Klasse I, 5 kg Kiste
(1 kg = 3.62)

Marillen

NUR

1810

AKTION

MEGAMENGE

5 kg Kiste
S

b
o
lfo

t
S

auf ALLE auf ALLE
-25%BIS ZU

TIEFKÜHL-PRODUKTE***
inkl. Speise-Eis
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S-25%BIS ZU

GRILLSAUCEN, KETCHUP, MAYO,
SENF, SALZE & GEWÜRZE****

BIERE*
auf ALLE auf ALLE

-25%BIS ZU -25%BIS ZU

SPIRITUOSEN**

1) Exklusive Pfand. 2) Pro Einkauf nur ein Gutschein-Abschnitt erhältlich.

e
er

6

Von Mittwoch, 1.7. bis Samstag, 11.7.2026

TIGERSTARKES
Strandtuch GRATIS2)

Ab € 50.-
Einkaufswert1)

Teil der Familie
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VERANSTALTUNG

Märchennacht imWelser Tiergarten
WELS.DasWetter passte perfekt
und das Umfeld in der Parkan-
lage auf dem Tiergarten-Areal
spendete auch Schatten. Das wa-
ren die idealen Voraussetzungen
für die Sommernacht im Tier-
park.
So verfolgten auch zahlreiche
Gäste von Jung bis Alt von den
Zaubermärchen und Sagen zur
Sommersonnenwende von Hel-
mut Wittmann und Momo Heiß.
Der Umbau des Haustierberei-
ches läuft einstweilen planmä-

ßig, währenddessen bleibt die
Sperre im nördlichen Teil des
Areals (Eingang Maria-There-
sia-Straße bis Tiergartenbrücke
über den Mühlbach) für die Be-
sucher aufrecht. Mit den offenen
Eingängen Herminenhof und
Messe bleibt auch während der
Baustellenzeit der Durchgang
von Nord nach Süd und umge-
kehrt stets gewährleistet.
Nähere Informationen gibt es
unter wels.at/tiergarten im Inter-
net.<

Helmut Wittmann und Momo Heiß erzählten Zaubermärchen und Sagen zur
Sommersonnenwende im Welser Tiergarten. Foto: Stadt

Diplome

62 neue Baumeister & 23 neue Holzbau-Meister
oÖ. Kürzlich fand in der BAU-
Akademie BWZ OÖ in Steyregg/
Lachstatt die offizielle Überga-
be der Prüfungszeugnisse an 62 

neue Baumeister und 23 neue 
Holzbau-Meister, die ihre Befä-
higungsprüfung in OÖ mit Erfolg 
abgelegt haben, statt. Die Diplome 

wurden im Rahmen einer Feier-
stunde von LAbg. Georg Ecker, 
WKOÖ-Vizepräsident Michael 
Pecherstorfer, Bauinnungsmeister 

Wolfgang Holzhaider, Holzbauin-
nungsmeister Josef Frauscher und 
Innungsgeschäftsführer Markus 
Hofer übergeben.<� Anzeige

Holzbau-Meister mit Georg Ecker (l.), Landesinnungsmeister Josef Frauscher (2. R. 4. v. r.), In-
nungsgeschäftsführer Markus Hofer (2. v. r.), WKOÖ-Vizepräsident Michael Pecherstorfer (r.) 

Baumeister mit Bauinnungsmeister Wolfgang Holzhaider (l.), Georg Ecker (2. v. l.), WKOÖ-
Vizepräsident Michael Pecherstorfer (3. v. r.), Innungsgeschäftsführer Markus Hofer (r.) 

62 neue Baumeister:
Bezirk Linz-Stadt: Loris Alshiqi, Nasi 
Ibraimi, Andreas Lichtenwagner, Fahim 
Niazi, Genc Salihu, Semjon Spitaler
Bezirk Urfahr-Umgebung: Martin 
Hartl, Gallneukirchen, Agon Krasniqi, 
Engerwitzdorf
Bezirk Linz-Land: Dominik Koller, Ke-
maten an der Krems, Peter Nikolaus Kretz, 
Oftering, Sebastian Tannhäuser, Enns, 
Eugen Johann Traußner, Ansfelden
Bezirk Eferding: Alexander Meister, 
Hinzenbach
Bezirk Freistadt: Paul Aigner, Hagen-
berg, Florian Seyr, Gutau
Bezirk Kirchdorf: Michael Daubner, Kirch-
dorf, Manuel Leopold Gebeshuber, Nuß-
bach, Benjamin Leang Ing, Kremsmünster
Bezirk Wels-Stadt: Peter Fattinger
Bezirk Wels-Land: Christopher Anzen-
gruber, Edt bei Lambach
Bezirk Vöcklabruck: Michael Gruber, 

Desselbrunn, Daniel Preuner, Frankenburg 
am Hausruck
Bezirk Grieskirchen: Markus Biermair, 
Kallham, Rene Taubinger, Wendling
Bezirk Schärding: Johannes Haber-
fellner, Rainbach im Innkreis
Bezirk Gmunden: Fabian Feichtinger, 
Altmünster
Bezirk Ried: Martin Bleckenwegner, 
Lohnsburg, Rene Lechner, Eberschwang 
Bezirk Braunau: Christopher Reichinger, 
Höhnhart
Salzburg: Manuel Klinger,  Neumarkt am 
Wallersee, Felix Lackner, Bad Vigaun, Se-
bastian Schipany, Neumarkt am Wallersee, 
Mario Schwaiger, Saalfelden 
Burgenland: Nico Glock, Edelstal, Julian 
Hahn, Neckenmarkt, Raphael Elias Posch, 
Oberwart
NÖ: Herbert Feßl, Münchendorf, Riccarda 
Jünger, Oed, Zlatko Knezevic, Vösendorf, 
Patrick Meinhart, Klausen-Leopoldsdorf, 

Firat Polat, Wiener Neustadt, Simon 
Steinberger, Brand-Laaben, Sebastian 
Üblacker, Biberbach, Gmünd, Alexander 
Weiß, Petzenkirchen
Wien: Karlo Bakovic, Daniel-Peter 
Birke, Daniel Gorickic, Kilian Christoph 
Kobermann, Sebastian Limmer, Miroslav 
Petrovic, Laura Lucia Podobnig, Domagoj 
Soldo, Bernhard Stuchlik, Marijan Tomic, 
Moritz Weberhofer, Natalie Wetschnig
Vorarlberg: Gabriel Kofler, Lustenau
Steiermark: Christoph Hasenhütl, Rinn-
egg, Juliana Henain, Graz, Friedrich Partl, 
Gamlitz, Raphael Payer, St. Radegund

23 neue Holzbau-Meister: 
Bezirk Linz-Stadt: Arnold Bogner, 
Christoph Burndorfer
Bezirk Linz-Land: Mario Andexlinger, 
Oftering
Bezirk Urfahr-Umgebung:Stefan 
Schimpl, Zwettl an der Rodl

Bezirk Freistadt: David Buchner, 
Unterweißenbach
Bezirk Kirchdorf an der Krems: Bene-
dikt Sinnhuber, Ried im Traunkreis
Bezirk Grieskirchen: Klemens Mühlböck, 
Heiligenberg
Bezirk Schärding: Maximilian Kieslinger, 
Freinberg, Sebastian Koller, St. Roman
Bezirk Vöcklabruck: Christian Karl-Asteg-
ger, Fornach, Stefan Neubacher, Redlham
Bezirk Ried: David Bachinger, Neuhofen 
im Innkreis, Thomas Frauscher, St. Johann/
Walde, Samuel Wenzl, Aurolzmünster
Bezirk Braunau: Hannes Maier, Aspach
NÖ: Philipp Bruckner, Zwettl, Josef Floh 
jun., Windpassing, Christian Haider, Gmünd, 
Christian Sattler, St. Peter /Au
Salzburg: Daniel Kraft, Bischofshofen, 
Richard Maier, Bischofshofen
Wien: Christoph Lachberger
Burgenland: Christian Gadringer, Eltendorf
Steiermark: Stefan Rausch, Trofaiach

Baumeister mit Bauinnungsmeister Wolfgang Holzhaider (l.), Georg Ecker (2. v. l.), WKOÖ-
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STADTMEISTERSCHAFTEN

Zielsicher mit den Boccia-Kugeln
WELS. Zwanzig Teams melde-
ten sich zu den Boccia-Stadt-
meisterschaften an. In den Sand-
bahnen beim Hertha Platz
kämpften sie bei hochsommer-
lichen Temperaturen um den
Sieg.
Besonders erfreulich: Erstmals
wurde bei der Boccia-Stadtmeis-
terschaft eine eigene Damen-
wertung ausgetragen. Ein weite-
rer Beweis dafür, dass sich der
Bocciasport in der Messestadt
immer größerer Beliebtheit er-

freut. Die Goldmedaille und da-
mit den Stadtmeistertitel holten
sich HelgaWilk und BettinaMa-
yer. Silber ging an Niki Stein-
kogler und Helga Wisleitner,
Bronze an Andrea Fleischhacker
und Brigitte Freimüller.
Bei den Herren sicherten sich
Gerin Hutterer und Marco Stoll
den Stadtmeistertitel. Platz zwei
ging an Franz Lehner und Ge-
rald Haider, gefolgt von Kurt
Hutterer und Günther Haider auf
Rang drei.<Die Teilnehmer der Boccia-Stadtmeisterschaft Foto: privat

ZUSAMMENARBEIT

Sporttalente fördern
WELS.Die HAKWels baut ihre
Kooperation mit dem eww-
Nachwuchsleistungszentrum
der HerthaWels weiter aus und
setzt damit ein starkes Zeichen
für die Verbindung von schuli-
scher Ausbildung und Leis-
tungssport.

Im Rahmen der Kooperation
„Schule und Leistungssport“
arbeitet die HAK bereits seit Jah-
ren erfolgreich mit zahlreichen
Sportvereinen zusammen.
Ein sichtbares Zeichen dieser
Partnerschaft setzte Sportwissen-
schaftler und Trainer Roland
Sieghartsleitner.ErübergabSport-
Koordinator Andreas Kern hoch-
wertige Langhanteln, die künftig
die Ausstattung der Trainingsräu-
me inderHAKWelsergänzenund
den jungen Sportlern noch mehr
Trainingsmöglichkeiten bieten.

Ab Herbst wird zudem das be-
stehende Angebot für Leistungs-
sport-Schüler weiter ausgebaut.
Bereits jetzt können sie ihr Mor-
gentraining direkt in der Schule
absolvieren. Diese Möglichkeit
soll künftig noch intensiver ge-
nutzt und erweitert werden. Das
Angebot richtet sich dabei nicht
nur an die Fußballtalente vonHer-
tha Wels, sondern steht auch Ath-
leten anderer Sportarten offen.
„Wir sind stolz darauf, unseren
Schülern die Möglichkeit zu bie-
ten, sportliche Höchstleistungen
mit einer fundierten Ausbildung
bis zur Matura zu verbinden“, be-
tont HAK-Direktor Andreas Füh-
rer. Die HAK schaffe damit opti-
male Rahmenbedingungen, damit
junge Talente sowohl ihre sport-
lichen als auch ihre schulischen
Ziele erfolgreich verfolgen kön-
nen.<

Trainer Sieghartsleitner übergab Sport-Koordinator Kern neue Langhanteln.

Foto: HAK Wels
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BRAUCHTUM

Goldhaubengruppe feierte 50 Jahre
STEINHAUS. Bei strahlendem
Sonnenschein versammelten sich
zahlreiche Festgäste, Mitglieder
und Freunde, um gemeinsammit
der Goldhauben- und Kopftuch-
gruppe Steinhaus auf ein halbes
Jahrhundert gelebte Tradition,
Brauchtumspflege und Gemein-
schaft zurückzublicken.

Den feierlichen Auftakt bildete die
Festmesse in der Pfarrkirche Stein-
haus. In dem Gottesdienst wurde
aber nicht nur das Jubiläum der
Goldhauben- und Kopftuchgruppe
gefeiert, sondern auch den Eheju-
bilaren herzlich gratuliert.
Im Rahmen der Feierlichkeiten
wurde auf die Geschichte des Ver-
eins zurückgeblickt. Die Goldhau-
ben- und Kopftuchgruppe Stein-
haus wurde am 2. Mai 1976 ge-
gründet. Seit damals haben zahl-
reiche Frauen mit großem Enga-

gement, Zusammenhalt und Liebe
zum Brauchtum dazu beigetragen,
die Tradition der Goldhaube und
des Kopftuchs lebendig zu erhal-
ten. Nach derMesse begeisterte die
Kindervolkstanzgruppe, die heuer
ihr 40-jähriges Jubiläum feiert, mit
ihrem Auftritt vor der Kirche die
Besucher. Anschließend zog die
Festgemeinschaft zumPfarrhof,wo
ein gemütliches Jubiläumsfest
wartete. Die liebevoll gestaltete

Dekoration mit zahlreichen Bil-
dern aus fünf Jahrzehnten Vereins-

geschichte bot viele Gelegenhei-
ten, besondere Momente wieder
aufleben zu lassen und Geschich-
ten aus vergangenen Zeiten aus-
zutauschen. Die Bilder zeigten ein-
drucksvoll, wie lebendig und aktiv
die Goldhauben- und Kopftuch-
gruppe über die Jahrzehnte geblie-
ben ist. Besonders hervorzuheben
ist aber auch das soziale Engage-
ment des Vereins, der durch zahl-
reiche Aktivitäten Jahr für Jahr
Menschen in Not sowie karitative
und soziale Anliegen unterstützt.<

Goldhaubenfrauen, Kopftuchträgerinnen und Haubenmädchen vereint.
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Auch die Kindervolkstanzgruppe gibt es schon seit 40 Jahren. Foto: Schierl

Mehr Infos auch auf liferadio.at

Jetzt einschalten!

Jetzt
NEU!
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EasylifE sommEraktion

„Ich könnte fliegen“
linz. Sandra Novakovich hat 23 
Kilo abgenommen und genießt 
heute ihre neue Leichtigkeit.

Weder Keto-Kapseln aus dem In-
ternet noch Appetitzügler aus der 
Apotheke brachten den gewünsch-
ten Erfolg. Das Ziel der 46-jähri-
gen Bankangestellten blieb jedoch 
gleich: nachhaltig abnehmen, sich 
wieder attraktiver fühlen und 
etwas für die Gesundheit tun.

Gezielte reize brachten den 
fettabbau in schwung
Über einen längeren Zeitraum ver-
folgte Sandra Novakovich die Er-
folgsgeschichten von easylife, bis 
sie schließlich ein Erstgespräch 
vereinbarte. Dort erfuhr sie, dass 
Abnehmen oft schwierig ist, wenn 
der Stoffwechsel nicht optimal ar-
beitet, und dass gezielte Reize den 
Körper wieder in Richtung Fettab-

bau bringen können. Sie begann die 
easylife-Stoffwechseltherapie, die 
genau darauf abzielt. „Auf natürli-
che Weise und ohne Hungern ver-
lor ich rasch zehn Kilo“, erzählt sie. 
Es folgten weitere 13 Kilo in ins-

gesamt 20 Wochen. Heute trägt sie 
Größe 40 statt 48, fühlt sich leich-
ter und ausgeglichener. Ihr Lebens-
gefühl bringt sie auf den Punkt: 
„Ich könnte fliegen, wenn ich
Flügel hätte.“<� Anzeige

„Alles ist möglich – man muss es nur wollen und wissen, wo man die richtige 
Unterstützung findet“, zieht Sandra Novakovich Bilanz. Foto: easylife

Gleich starten. Diesen Sommer leichter leben.

Die easylife Stoffwechseltherapie hilft 
dabei, Abnehmblockaden zu lösen und 
überschüssige Kilos gezielt abzubauen. 
So verlieren Sie bis zu 2 Kleidergrößen in 
nur 4 Wochen.
 ohne Hungern
 ohne Sport
 ohne Shakes/Kapseln
Mit persönlicher Betreuung und kosten-
loser Nachsorge.

Wann, wenn nicht jetzt?
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Mehr Unterstützung für Ihren 
Erfolg! Jetzt starten und eine Zusatzwoche sichern.

1 WOCHEGRATIS

BIS 31.7.2026

Tel.: 0732 / 670 999       easylife Therapiezentrum Linz, am Harter Plateau, 4060 Leonding

BIS 31. JULI: Schnell anrufen und unverbindliches Erstgespräch vereinbaren. (    Mo–Fr: 7–18 Uhr)

Oberndorfer Helmut
67, aus Linz

-18KGIN NUR 12 WOCHEN

„Ich bin fi tter, beweglicher 
und steige leichter in 
meinen Sportwagen.“

-12 cm Taille

-14 cm Bauch

Oberndorfer Helmut

-
IN NUR 12 WOCHEN

„Ich bin fi tter, beweglicher 
und steige leichter in 
meinen Sportwagen.“

-12 cm Taille

-14 cm Bauch

Oberndorfer Helmut
67, aus Linz

KG
12 WOCHEN

„Ich bin fi tter, beweglicher 
und steige leichter in 
meinen Sportwagen.“

-12 cm Taille

-14 cm Bauch
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-31KGIN NUR 18 WOCHEN

„Seit einem Jahr halte ich 
mein Wunschgewicht – 

und das ganz easy!“

Eva Holasek
58, aus Grunddorf

- 22 cm Taille

-22 cm Bauch

-8 cm je 
Oberschenkel

ORIGINAL
FOTOS

„Sie haben den Willen – 
wir den Weg!“
 
Viele Menschen verfolgen unsere 
Erfolgsgeschichten über Monate 
und denken sich: „Das sollte ich 
auch einmal probieren.“ Nutzen 
Sie daher die aktuelle Sommer-
aktion für eine unverbindliche 
Erstberatung in einem easylife-
Therapiezentrum und machen 
Sie sich selbst ein Bild. Erfahren 
Sie im persönlichen Gespräch, 
warum das Abnehmen bisher 
nicht funktioniert hat und wie die 
bewährte Stoffwechseltherapie 
Sie auf Ihrem Weg zum Wohl-
fühlgewicht unterstützen kann. 
Unser Beratungsteam freut sich 
darauf, Sie persönlich kennenzu-
lernen und gemeinsam mit Ihnen 
Ihre individuellen Chancen zu 
besprechen. Anzeige

ExpErtEn-
tipp
von
Veronika Perchtold,
Gründerin easylife Österreich & 
langjährige Abnehmexpertin
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KROATIENWOCHE

„Unvergessliche Tage“
STEINERKIRCHEN. Die vierten
Klassen der Mittelschule nah-
men unterstützt vom EU-ge-
förderten Programm Erasmus
Plus an einer meeresbiologi-
schen Woche auf der kroati-
schen Insel Krk teil.

In Steinerkirchen bereiteten sich
die Schüler intensiv auf die Wo-
che vor. Zusätzlich knüpfte man
vorab Kontakte zu der örtlichen
Schule „Fran Krsto Frankopan“
und der Meeresschule „Mare
Mundi“.
Die Deutschklasse bereitete den
Gästen aus Oberösterreich einen
tollen Empfang und gab allerlei
Informationen über den Schul-
betrieb und vieles mehr. Beson-
ders aufregend war auch das täg-
liche Schnorcheln, um Meeres-
bewohner wie Seegurken, See-
sterne, Muscheln, Fische und

vieles mehr zu beobachten. Zu-
dem wurde dem Meer Plankton
entnommen und anschließend im
Mare Mundi Institut unter dem
Mikroskop beobachtet und ana-
lysiert. Workshops rund um das
Leben im Meer, Besonderheiten
des Mittelmeeres und der Schutz
diesesÖkosystems ergänzten das
Programm. Neben einer Boots-

tour nach Krk Stadt, blieb vor al-
lem das Abschlussfest in Erin-
nerung. Trotz sprachlicher
Schwierigkeiten beeindruckten
die musikalischen Fähigkeiten
der Schüler zwischen sechs und
14 Jahren. „Unvergessliche Ta-
ge“ war die einhellige Meinung,
„so spannend und abwechs-
lungsreich“ nach der Reise.<

Gruppenfoto auf der Insel Krk Foto: privat

KINOTIPP

Minions und Monster
Minions & Monster erzählt die
abgefahrene, aberwitzige und
natürlich absolut wahre Ge-
schichtevondenMinionsundwie
sie Hollywood erobern, Film-
stars werden, alles verlieren,
Monster auf die Welt loslassen
und sich dann heldenhaft daran-

machen, den Planeten vor genau
dem Chaos zu retten, das sie
selbst angerichtet haben.<

Anzeige

„Minions & Monster“
Ab 1. Juli bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Die Kult-Animationsfiguren sind zurück und erobern Hollywood. i

Foto: 2026 Universal Pictures International Germany GmbH SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 1. Juli                  
ab 21:35 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Kompost umsetzen; Beikräuter jäten; 
Heilkräuter (Wurzeln) sammeln; Ernte von Wurzel-
gemüse; Hautpflege; Nagel- und Fußpflege; Brot 
backen, es bleibt lange frisch; alle Hausarbeiten, 
insbesondere Hausputz; Zukunft planen; Haus-
haltsplan aufstellen; Verkäufe sind günstig
Ungünstig: chemische Reinigung; einkochen

DO+FR 2.+3. Juli                  
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Beikräuter jäten; Beeren u. Früchte ern-
ten; Reparaturen im Haushalt; Ordnung in Schrän-
ken u. Schubladen machen; gründlich lüften; Mas-
sagen; Warzen entfernen, Hühneraugen entfernen; 
Kosmetik; Reisen – Ungünstig: Pflanzen gießen

SA+SO 4.+5. Juli                  
bis 08:30 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Brennnesseln sammeln; Pflanzen gie-
ßen, auch anhaltend wässern; Blattgemüse und 
Salate ernten; Komposthaufen bearbeiten; Rasen 
mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; Haus-
putz; Wäsche waschen; Fenster putzen; Schlacht-
tag; Salben herstellen; Bewerbungsgespräche; 
hohe Wirksamkeit von Medikamenten; Fußreflex-
zonenmassage; Zahnbehandlungen
Ungünstig: Nagelpflege

MO 6. Juli
ab 17:10 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DI 7. Juli
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beeren ernten; Unkraut jäten; alles, was 
schnell wachsen soll, säen; Obstbäume pfropfen, 
schneiden;  einkochen und konservieren; einfrieren 
von Lebensmitteln und Obst; Brot backen; schnei-
den, was nochmals blühen soll; Fenster putzen; 
Wohnung ausgiebig lüften 
Ungünstig: Genussmittel

MI 8. Juli
ab 22:30 Uhr Stier – aufst. Mond – Siehe gestern

DO+FR 9.+10. Juli
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Knollen- u. Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kräuter sammeln; 
Heu ernten; Kompost umsetzen; Unkraut jäten; 
schwache Wurzeln düngen; Erdarbeiten durchfüh-
ren; Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen und Säfte 
kochen; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; che-
mische Reinigung; Maler- und Lackierarbeiten
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

STADTSENAT

Beschlüsse
gefasst
WELS. Mehrere Beschlüsse für
die Infrastruktur fasste der Stadt-
senat in seiner Sitzung vom
Dienstag, 23. Juni: Um den Bau-
platz für die künftige neue
Volksschule in Wels-West samt
Dreifachturnhalle zu schaffen,
wurde mit einstimmigem Be-
schluss das dortige öffentliche
Gut aufgelassen. Zusätzliche
Baumeisterarbeiten im Ausmaß
von brutto rund 810.000 Euro
sind in der Endphase des Welser
Jahrhundertprojektes „Volks-
garten Neu“ erforderlich: Dieser
Beschluss fiel einstimmig. Und
im Zuge der gerade laufenden
Erneuerung im Mittel- und
Westteil des Kaiser-Josef-Plat-
zes wird auch ein neuer Brunnen
samt Wasserspielplatz errichtet.
Der entsprechende Auftrag wur-
de einstimmig erteilt.<
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Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch - auf
Papier, digital, zum Hören und Sehen.
Mit dem Blick fürs Wesentliche –
regional verwurzelt, kritisch gedacht
und verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at
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Aktuelles

Dienstleistungen

Märkte

Gesundheit

Kontakte

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2026.

Sonnige Aussichten:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-wels@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 41, 4601 Wels

Info-Telefon: +43 7242 9025 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

IMPRESSUM

REDAKTION WELS
Stadtplatz 41, 4600 Wels
Tel.: +43 7242 9025
E-Mail: tips-wels@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung

 
Redaktion: 
Gerald Nowak
Ingrid Oberndorfer

Kundenberatung: 
Gudrun Andresen-Gottinger
Thomas Steinbock

Verkaufs-Innendienst: 
Manuela Leingartner

 
Auflage Wels: 45.340

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Medieninhaber: 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz, 
+43 732 7895

Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, MAS, MIM

Stellvertretung Herausgeber:
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, Postamt 4010 Linz

Geschäftsführer:  
Moritz Walcherberger,  
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Chefredakteurin:  
Alexandra Mittermayr, MBA

Verkaufsleitung: 
Raimund Scholz

Leitung Marketing: 
Alexandra Holzinger

Leitung Key Account Management: 
Moritz Walcherberger

Leitung Producing/Grafik: 
Robert Ebersmüller

Leitung Sekretariate: 
Edith Grafeneder

Druck:  
OÖN Druckzentrum GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE Wolfang Z.
 0664-2542347
Konzertbegleitung
gesucht: Ich, Karl, 43 J., Roll-
stuhlfahrer, wohne in Edt/Lam-
bach, suche Begleitpersonen
für Konzerte (hart bis zart), ger-
ne auch für Fußball (FC Bay-
ern). Bei Interesse/Details:
karl.pierecker@gmx.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Sehr fleißige Frau sucht Arbeit
im Haushalt!!! Sehr genau und
sorgfältig…  0676 6673530

Flohmarkt Perg, 5. + 19. Juli
So. 4 - 12 Uhr im Einkaufszen-
trum. INFO: Tel.: 0664
3960682

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 3. Juli von 7.30-12.00
Uhr. 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Werkstattzu-
behör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Verkaufe Rollator, 60 cm
breit, klappbar, mit Stockhalte-
rung, Sitzfläche, großen
Rädern, bis 130 kg geeignet,
Bezirk Eferding,
 0664 4746784

Privat: Grosszügiger Mann,
54, humorvoll, schlank, möchte
eine hübsche Frau für fantasie-
volle Spiele kennenlernen. Bitte
schreib mir  0677 64461344

Verkaufe Pöttinger Ladewa-
gen, Kadett 1a + Er, Anhänger
für Traktor, 4er Kreisler (Fahr).
 0664 1268094

Maria 75 J. Witwe, niemand
da zum Reden, Lachen, Ku-
scheln, wie schön wäre es wie-
der zu zweit. Ich bin Mobil,
nicht ortsgebunden u. könnte
dir, gerne bis aktive 85 J. noch
sehr viel Liebe schenken. Agen-
tur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Elisabeth 61 schlank, ich lie-
be die Natur, Tiere, Landleben,
Berge, Seen, Sport, Gemütlich-
keit, Romantik, Musik, Kochen,
Küssen u. Leidenschaft. Ich bin
eine natürliche Frau u. sehne
mich nach einem Mann, dem
Treue und Ehrlichkeit immer
noch wichtig ist. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Claudia 51 J., warmherzig,
gepflegt, gerne unterwegs.
Mag Humor, gute Gespräche
und Menschen, die halten, was
sie versprechen. Ein echtes Wir
darf wieder Platz haben.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Reisefreudiger 59jähriger
Mann, normale Statur, sucht
gleichgesinnte Frau im Raum
Wels. Freue mich auf deinen
Anruf.  0677 63956582
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Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Zu kaufen gesucht

Erotik

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

Diverses

JOBS

Stellenangebote

Ihre verlässliche Werbung

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Thomas Steinbock
Tel.: +43 664 8157633
t.steinbock@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Gudrun 
Andresen-Gottinger
Tel.: +43 664 8157748
g.gottinger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

ALLE ART VON
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962
Anspruchsvolle Gartenumge-
staltung, Minibagger, qualifi-
zierter Fachbetrieb
www.sawi.at 0676 4619106
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065
A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Kaufe Uhren von Ebel, auch de-
fekt!  0650 6716855,
Uhren-Weinrich

SAMTPFÖTCHEN in
Obernberg
erotikmassagehaus.de
Täglich von 10 - 22 Uhr
 07758/26738

VW Passat,  1,9 TDI BMT
Sports, Bj. 2013, 140 PS, Erst-
besitz, technisch einwandfrei,
Schiebedach und Anhänge-
kupplung, neue Aufhängung
und Federung, Zahnriemen
erneuert, Nichtraucherfahr-
zeug,  0650 4359258

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

NOTVERKAUF!!!
Eigentumswohnung ca.
114 m² mit Dachterrasse,
Fernblick, Garage, in
Wels/Neustadt
  0664 3577020, email:
m.huemer23@gmail.com
Verkaufe 77 m² Whg mit Bal-
kon in Thalheim/Wels, VP
€ 230.000,- provisionsfrei.
 0660 2854270

Suche Eigentumswoh-
nung von Privat  0660
9988600
Suche Ein- oder Zweifamilien-
haus zum Kauf in Wels bis
max. € 530.000,- (Baujahr ab
2000).  +43 676 7031650

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611
Ich suche für mich und mein
Kleinpferd ein neues Zuhause.
Bin Pensionist, war Gärtner
und Pferdepfleger,
 0664 1272872
Thalheim: Vermiete 77 m²
Whg. mit Loggia-Balkon,
€ 820,-.  0660 2854270

Verpachte für zwei Pferde
Wiese mit Stall, auch Pony
oder Alpaka.
 07242 69195

Alleinstehende Österreiche-
rin, fleißig und ehrlich, benötigt
noch eine Arbeit, angemeldet
für bis zu 5 bis 10 Std./Woche
dazu! Bitte alles anbieten!
Haushalt, Reinigung usw. Ab
September spätestens, gerne
WhatsApp  0676 5771271
Kreative StudienabbrecherIn ge-
sucht: Büro, Facebook, Insta-
gram. AWZ: 0664 3829118
Suche Reinigungskraft,
4 Std./Woche für Haus in Guns-
kirchen, ab August
 0650 9112873
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RADSPORT

Vorschau auf
die Tour
HOLZHAUSEN. Bei der Tour of
Austria von 8. bis 12. Juli will
das Team Schwingshandl In-
tralogistics nicht nur mitfah-
ren, sondern sich inmitten des
Feldes ordentlich in Szene set-
zen.

„Wir bereiten uns intensiv auf die
Tour vor, wollen bei einzelnen
Etappen aufzeigen und in Aus-
reißergruppen Akzente setzen.
Dieses Rennen ist für uns von
großer Bedeutung. Für viele
unserer Fahrer ist es die größte
sportliche Herausforderung ihrer
bisherigen Karriere“, erklärt
Rennsportleiter Raphael Ham-
merschmid.
Jetzt konnte das Team auf inter-
nationaler Ebene erste Etappen-
siege feiern: Bei der Tour Szla-
kiem Mazurskich Twierdz in
Polen (UCI 2.2.) sicherte sich
Fabian Steininger zwei Etappen-
siege. Auch in der Road Cycling
League Austria konnte die
Mannschaft überzeugen. So-
wohl beim Eröffnungsrennen in
Leonding durch Maximilian
Schmidbauer als auch beim
Kirschblütenrennen in Wels
durch Paul Buschek erreichte
Schwingshandl Intralogistics je-
weils den hervorragenden zwei-
ten Platz. In der Mannschafts-
wertung liegt die Equipe aktuell
auf Rang drei. Marvin Hammer-
schmid, Maximilian Schmid-
bauer, Paul Buschek, Filip Lep-
ka und Fabian Steininger sind
schon fix.Der sechsteMannwird
noch nominiert.<

Das Team und die Betreuer voll in
Fahrt Foto: Schwingshandl

DANKE SCHÖN

Ehrenamt vor den Vorhang
OÖ. Ohne sie wäre ein gere-
gelter Vereinsbetrieb kaum
denkbar: Rund 200.000 Ehren-
amtliche engagieren sich in
Oberösterreichs Sportvereinen
und leisten Tag für Tag un-
verzichtbare Arbeit. Mit dem
„Danke schön“-Ehrenamts-
preis holen das Sportland
Oberösterreich, Tips, die
OÖNachrichten, Life Radio
und TV1 diese engagierten
Menschen vor den Vorhang.

Ob als Trainer, Funktionär, Or-
ganisator oder helfende Hand im
Hintergrund – ehrenamtliche
Mitarbeiter sinddasRückgrat des
oberösterreichischen Vereins-
wesens. Mit großem Einsatz,
Leidenschaft und Herzblut sor-
gen sie dafür, dass Trainingsein-
heiten, Veranstaltungen und das
gesamte Vereinsleben reibungs-
los funktionieren.

Jetzt ehrenamtliche Helfer
nominieren
Um dieses Engagement sichtbar
zu machen und zu würdigen,
können Sportvereine aus ganz
Oberösterreich ihre ehrenamtli-
chenHelfer ab 1. Juli online unter
www.tips.at/ehrenamt nominie-
ren. ImAnschluss entscheidet die

Bevölkerung: Von 5. bis 31. Au-
gust kann einmal täglich für den
persönlichen Favoriten abge-
stimmt werden.

Attraktive Auszeichnungen
Die Bezirkssieger dürfen sich je-
weils über einen Geldpreis von
1.000 Euro freuen. Aus diesem
Kreis wählt eine Fachjury an-
schließend den Landessieger, der
mit weiteren 1.000 Euro ausge-
zeichnet wird. Die Gewinner
werden bei einer Abschlussver-
anstaltung am 29. September in
Linz geehrt.<

v.l.: Christoph Bauer (Geschäftsführer TV1), Gino Cuturi (Geschäftsführer Wim-
mer Medien), Landesrat Markus Achleitner, Harald Bartl (Ressortleiter Sport
OÖN), Alexandra Mittermayr (Chefredakteurin Tips), Christian Stögmüller (Ge-
schäftsführer Life Radio) Foto: Volker Weihbold

Weitere Informationen sowie
das Nominierungsformular gibt's
unter: www.tips.at/ehrenamt

VEREINSLEBEN

Fest beimWelser Ruderclub
WELS. Der Ruderclub lädt ein
zum traditionellen Sommerfest
am Freitag, 3. Juli. Der Tag hat
aber nicht nur gesellschaftlichen
Charakter, sondern bietet auch
sportlich einiges. Nach über zehn
Jahren findet wieder ein Dra-
chenbootrennen auf der Traun
statt. Und zwar ab 9 Uhr messen
sich Schulen aus Wels-Stadt und
LandbeimDrachenboot-Cup.Ab
14 Uhr werden sich Unterneh-
men und Vereine machen, bevor
ab 15 Uhr gegrillt wird.< Der Ruderclub hat noch viel vor. Foto: RC Wels
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TRIATHLON-FESTIWELS

Vom Breitensport bis zur Elite:
Ein Wochenende, das begeisterte
WELS. Es begann mit einem
Lauf über 5.000 Meter und en-
dete mit einem Triathlon für
Amateure. Dazwischen gab es
Bewerbe für die europäische
Elite und auch einen Funbe-
werb. Das war das starlim Tri-
athlon FestiWels powered by
Humer.

Vor begeisterten Zuschauerin-
nen und Zuschauern bot der star-
lim City Triathlon FestiWels po-
wered by Humer über drei Tage
Sport auf höchstem Niveau, ge-
tragen von zahlreichen freiwil-
ligen Helferinnen und Helfern,
PartnernundSponsoren,ohnedie
ein Event dieser Größe nicht
möglich wäre.

Humer Kick off Run
Die Premiere des 5.000 Meter
Laufes sicherten sich Steven
Macklin aus Irland und Berna-
dette Schuster.

Samstag, 27. Juni
Zuerst gab es den Funrace-Be-
werb egal ob in der Staffel oder
alleine. Die Distanzen waren
deutlich verkürzt und hier stand

der Spaß im Vordergrund für die
Teilnehmer.
BeimOberbankNightracehatder
FranzoseMartin Hubner den Eli-
te Europacup gewonnen. In einer
Spintentscheidung sicherte sich
Hubner nach 55:36 Minuten sei-
nen ersten Elite Europacup Sieg.
Für Hubner schließt sich in Wels
ein besonderer Kreis: Bereits
2024 hatte er an gleicher Stelle
den Junioren Europacup für sich
entschieden. Zwei Jahre später
folgt nun der Elite Triumph. Nur
4,1 Sekunden trennten ihn von
seinem Landsmann Tristan Dou-
che,derZweiterwurde.Rangdrei
sicherte sich der Schweizer Ma-

xime Fluri. Bei den Damen ging
der Sieg an Anouk Danna. Die
Schweizerin entschied das Ren-
nen auf der abschließenden
Laufstrecke und überquerte nach
1:02:05 Stunden mit der
schnellsten Laufzeit des Feldes
als Erste die Ziellinie. Komplet-
tiert wurde das Podest von einem
australischen Duo: Matilda Of-
ford holte Silber, Aspen Ander-
son Bronze.
Aus österreichischer Sicht zeigte
bei den Herren Jan Bader die
stärkste Leistung: Als schnells-
ter Österreicher belegte er in
56:04 Minuten Rang neun. Lo-
kalmatador Thomas Windisch-

bauer überzeugte auf Platz 15.
Beste Österreicherin im Damen-
rennen war Hanna Röser auf
Position 26.

Sonntag, 28. Juni
Im Junioren-Europacup der Her-
ren setzte sich Gaspard Chaba-
nel (FRA) in 57:43 durch. Nach
starkem Auftakt beim Humer
Schwimmsteg der Konkurrenz
drehte Chabanel das Rennen auf
der Radstrecke und sicherte sich
mit der schnellsten Laufzeit des
Feldes (14:36) den Sieg. Bei den
Juniorinnen jubelte die Schweiz
gleich doppelt. Kimey Casanova
(SUI) holte sich in 1:04:06 den
Sieg, legte mit der schnellsten
Schwimmzeit den Grundstein
und brachte den Vorsprung mit
einer starken Leistung auf der
Oberbank Laufrunde souverän
ins Ziel. Aimie Decrausaz (SUI,
+0:12) konterte mit der mit Ab-
stand schnellsten Laufzeit und
sicherte sich Rang zwei.
Beim Open Race waren Martin
Simov und Katharina Scherb
nicht zu schlagen. Alle Ergeb-
nisse gibt es unter www.wels-tri-
athlon.at<

Martin Hubner siegte beim Herren Eliterennen. Foto: Gierlinger

FUSSBALL

Weitere Neuzugänge bei der Hertha
WELS.Der FCHerthaWels treibt
die Kaderplanung für die kom-
mende Saison in der zweiten
Bundesliga weiter voran und
kann mit Din Barlov, Yasin
Mankan und Jakob Wanker drei
weitere Neuzugänge präsentie-
ren.
Mit Din Barlov wechselt ein
Spieler vom SKNSt. Pölten nach
Wels, der trotz seiner erst 22 Jah-
re bereits auf 123 Einsätze in der
zweiten Liga zurückblicken
kann. Yasin Mankan verstärkt

künftig ebenfalls denWelser Ka-
der. Der technisch starke Offen-
sivspieler überzeugt insbeson-
dere durch seine Qualitäten zwi-
schen den Linien, sein gutes
Raumgefühl sowie seine Krea-
tivität im letzten Drittel.
Mit Jakob Wanker stößt zudem
ein weiteres vielversprechendes
Talent zum FCHerthaWels. Der
18-JährigekommtvondenLASK
Amateuren OÖ und soll offensiv
für Schwung bei den Messestäd-
tern sorgen.<Neuzugang Din Barlov und Sport-Vorstand Reen Swete. Foto: FC Hertha
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TESTFAHRT

Kia EV5: Mitten im Leben
Ein großes und brachiales E-
Auto kreieren kann ein jeder.
Ein stimmiges und den Launen
des Alltags trotzendes schaffen
eherwenige.Einerdavon istKia.

Die E-Mobilität ringt weiterhin um
Akzeptanz, doch die Zeiten der rei-
nen Prestigeprojekte scheinen vor-
bei. Immer mehr Hersteller kon-
zentrieren sich auf alltagstaugliche
Modelle – besonders im Segment
der Kompakt-SUV. Genau hier
möchte der neue Kia EV5 über-
zeugen. Wobei „aufmischen“ fast
zu aggressiv klingt: Der Koreaner
setzt vielmehr auf Ausgewogen-
heit. Er ist nirgends spektakulär,
dafür aber nahezu überall gut bis
sehr gut. Auf der Suche nach einer
echten Schwäche fanden die Test-
fahrer lediglich weitere Stärken.

Vollausstattung inklusive
Optisch bleibt Kia seiner markan-
ten Formensprache treu. Kantige
Linien und die charakteristischen
LED-Lichtsignaturen sorgen für
einen eigenständigen Auftritt, die
getestete GT-Line ergänzt diesen
mit 19-Zoll-Rädern. Im Innen-
raumwartet dieTopausstattungmit
Harman-Kardon-Soundsystem,
Head-up-Display, klimatisierten
Ledersitzen samt Massagefunktion

und Drei-Zonen-Klima. Dazu
kommt ein großzügiges Rauman-
gebot mit viel Bewegungsfreiheit
auf allen Plätzen. Der Kofferraum
fasst 566 bis 1.650 Liter und über-
zeugt mit ebener Ladefläche sowie
elektrischer Heckklappe.

Souverän im Alltag
Mit 2.069 Kilogramm Leergewicht
braucht der EV5 einen soliden An-
trieb. 216 PS und 295 Newtonme-
ter liefern ausreichende Fahrleis-
tungen, der Sprint auf Tempo 100
gelingt in 8,4 Sekunden, die
Höchstgeschwindigkeit beträgt 165
km/h. Sportlichkeit steht allerdings
nicht im Lastenheft. Stattdessen
setzt Kia auf ein komfortabel ab-

gestimmtesFahrwerk und eine über
Lenkradpaddles regelbare Reku-
peration inklusive Automatikmo-
dus. Der 81,4-kWh-Akku ermög-
licht bis zu 505 Kilometer nach
WLTP, imAlltag sind rund 400Ki-
lometer realistisch. Geladen wird
mit bis zu 150 kW, womit sich der
Akkustand in etwa 30Minuten von
10 auf 80 Prozent steigern lässt.
Die GT-Line startet bei 54.590
Euro, die bereits gut ausgestat-
tete Basisversion Air kostet ab
45.590 Euro. Der Kia EV5 be-
weist damit eindrucksvoll, dass
ein überzeugendes Elektroauto
heute nicht durch Rekordwerte,
sondern durch seine Alltags-
tauglichkeit überzeugt.<

Kia EV5 GT-Line

Motor: 81,4 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 216 PS
Dauerleistung: 72 PS
Max. Drehmoment: 295 Nm
Reichweite: ca. 400 km
Vmax: 165 km/h
0 auf 100 km/h: 8,4 Sek
Preis Testmodell: ab 54.590 Euro
Preis Basismodell: ab 45.590 Euro

Der Kia EV5 GT-Line ist als Basismodell ab 45.590 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

Verbrauch & CO2-Emission (WLTP, kombiniert): 6,0-6,7 l/100 km, 135-152 g/km
Aktionen gültig für lagernde Neufahrzeuge Honda CR-V e:HEV (TZ 03/26).
* Honda Fahrzeuge sind mit einer 3-jährigen Standardgarantie ausgestattet. Diese kann gemäß den Bedingungen der
wartungsabhängigen Garantie (erweiterte Garantie) auf bis zu 8 Jahre oder 160.000 km verlängert werden (für Fahrzeuge mit
Erstzulassung ab 1. April 2026).

Honda CR-V 2.0 i-MMD Hybrid Advance

Vollhybrid

Kommen Sie zur Probefahrt mit dem Honda CR-V e:HEV
und entdecken Sie die maßgeschneiderte Finanzierung
von Honda Financial Services.

Honda CR-V Vollhybrid ab € 49.900,–!

bis zu€ 11.500,-
DAXL Preisvorteil
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Biker Charity Die 16. Red Biker Charity-Tour startet am Sonntag, 5. Juli, 9.30
Uhr beim FullHaus Marchtrenk und führt nach Gepoldshofen. Nach 130 Kilo-
meternwarten zurück inMarchtrenk ab12Uhr Speis und Trank für alle – auchBe-
sucher die vorbeikommen und mit einer Spende den Verein „Miteinander le-
ben“ unterstützen möchten. Startgeld 18 Euro. Foto: Schöller

Blockflöten Die Sommerkonzerte Klangraum St. Peter Fallsbach 2026 starten am
Sonntag, 12. Juli, 19 Uhr in der Wallfahrtskirche Maria Fallsbach in Gunskirchen mit
Element of Prime. Das fünfstimmige Blockflötenconsort mit Carin van Heerden, Mag-
dalena Rath, Domenika Thanner, Veronika Traxler und Michaela Vaught kombiniert
Musik der Renaissance mit Zeitgenössischem. Vorverkauf am Marktgemeindeamt
Gunskirchen und unter cl.leitenbauer@gmail.com, 0676/6341463. Foto: Winkler

Kinderdisco Alle Acht- bis Zwölfjährigen laden die Kinderfreunde am Don-
nerstag, 9. Juli, von 17 bis 20 Uhr zur Schulschlussdisco in den Schlachthof Wels
ein. Mit viel Gespür für sein junges Publikum sorgt DJ M.A.S.H.ed für den per-
fekten Soundtrack zum Ferienstart – mit allem, was Kids mögen: von Hip-Hop
und Charts bis Drum’n’Bass. Eintritt drei Euro. Bei Schönwetter im Freien.

Foto: Kinderfreunde

MUSIKFESTIWELS

Gratis Konzertabende
WELS. Festival-Vibes, große Stim-
men und Konzertfeeling unter frei-
em Himmel: Das MusikFestiWels
verwandelt die Welser Innenstadt
am Freitag, 28. und Samstag, 29.
August erneut in eine große Open-
Air-Bühne. Beim MusikfestiWels
erwartet die Besucher heuer ein
hochkarätiges Line-up mit natio-
nalen und internationalen Acts,
Live-Musik auf mehreren Bühnen
und eine tolle Festivalatmosphäre –
alles bei freiem Eintritt an beiden
Tagen.
Am Freitag eröffnen Neiyla und
Thorsteinn Einarsson den Festival-

abend, bevor mit HE/RO die frü-
heren You Tube-Teenie-Stars „Die
Lochis“ für Stimmung sorgen.
„Alle Achtung“ starten den Sams-
tagabend mit mitreißenden Songs
wie „Marie“ oder „Bowie“, da-
nach serviert Avec emotionale In-
die-Pop-Vibes. Den krönenden
Abschluss liefert Julian le Play, der
mit seinem unverwechselbaren
Sound und aktuellen Songs wie
„Liebeslied“ oder dem Klassiker
„Rollercoaster“ begeistern wird.<

Mehr Kultursommer in OÖ
auf www.kultursommer-ooe.at

Julian le Play, Alle Achtung und Co werden für Stimmung sorgen.

Foto: Wels Marketing/Fraccaroli

4.-5.
7.
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WORKSHOPS

Sommer im Schl8hof
WELS. Das Team des Alten
Schlachthof will nicht nur Kul-
turprogramm bieten, sondern
auch das Gelände beleben. Unter
Beteiligung mehrerer Vereine
und Institutionen wird deshalb
heuer ein vierwöchiges Som-
merprogramm für Kinder, Ju-
gendliche und angeboten von
klassischen Workshops wie
Graffiti-, Skate- oder Break-
dance-Kursen bis hin zu Pro-
grammpunkten, bei denen man
einfach ohne Anmeldung ge-

meinsam Zeit im Hof verbringen
kann.ZumBeispiel kannmanmit
der Kernzone Wels altes Ge-
wand pimpen, die Streetworker
laden zum offenen Mittwoch-
abend und auch der gemeinsam
finanzierte Tischtennistisch will
eingeweiht werden.
Los geht es bereits am Freitag, 3.
Juli für alle ab 14 Jahren mit dem
Graffiti-Workshop.
Alle Termine und Anmeldung
unter schlachthofwels.at/
sommerimhof<

Das Gelände will belebt werden und bekommt neue Graffitis. Foto: Rieder

KLAVIERKONZERT

Ehrenbürger wird 80
LAMBACH. Peter Lang, Ehren-
bürger der Gemeinde Lam-
bach, wird 80 und grüßt am
Sonntag, 5. Juli, 16 Uhr mit
einem Klavierabend im Kul-
turhaus Prodiagonal seinen
Geburtsort. Zu hören sind
Schuberts Sonate in B-Dur (D
960), Mozarts Duport-Varia-
tionen (KV 573) und Beetho-
vens Sonate in c-moll (op. 111).

Der Salzburger Pianist Peter Lang
wurde 1946 in Lambach geboren,
wohin seine Eltern ein Jahr zuvor
aus dem zerbombten Wien ge-
flüchtet waren. Lang zeigte schon
als Kind höchste musikalische Be-
gabung und spielte im Juni 1956,
kurz vor seinem zehnten Geburts-
tag, das erste öffentliche Konzert.
Später ging er zum Studium nach
Salzburg, trat bei den Festspielen
auf, wurde Privatschüler von
Friedrich Gulda, begann eine inter-

nationale Laufbahn als Pianist und
Wettbewerbsjuror und wurde 1978
als jüngster Professor ans Mozar-
teum berufen. Lang kehrt Zeit sei-
nes Lebens gerne an seinen Ge-
burtsort zurück. Als Künstler setz-
te er dem Ort ein bleibendes Ver-
mächtnis, als er 2011/12 in acht
Abenden alle 32 Klaviersonaten
Beethovens aufführte.AlsDank für
seine kulturellen Verdienste und
sein hohes internationales An-
sehen wurde er 2017 zum Ehren-
bürger ernannt. Vorverkauf: 0699/
12666974, www.prodiagonal.at<

Immer noch flink an den Tasten.

Foto: privat

Sommernachtsball Die Tanzschule Hippmann lädt am Samstag, 4. Juli zum
Sommernachtsball in den Welser Volksgarten. Zwischen Stadthalle, Welios und
Tabak-Pavillon gibt es sechs Tanzflächen mit der Musik von vier Live-Bands (u.a.
PTArt-Orchester, Hans Peter Gratz-Band) sowie sechs DJs mit thematischen
Genres (Salsa, Boogie, Discofox und vielen mehr). Tickets: www.tanzschule.at/

Foto: Lauringer

Polizeimusik Bei den Burggartenkonzerten spielt am Donnerstag, 9. Juli, 20
Uhr die Polizeimusik Oberösterreich auf. Die Polizeimusik Oberösterreich gilt als
Speerspitze der polizeilichen Öffentlichkeitsarbeit und steht unter der musika-
lischen Leitung von Kapellmeister Robert Wieser. Gemeinsam werden sie dem
Publikum einen wohlklingenden Abend bescheren.

Foto: Landespolizeidirektion OÖMichael Dietrich

Volkstanzabend Die Siebenbürger Volkstanzgruppe präsentiert am Diens-
tag, 7. Juli, 20 Uhr im Burggarten Wels ein Tanzprogramm mit historischen
„Longways“, in denen die Tänzer in zwei gegenüberstehenden Reihen aufein-
andertreffen sowie verwandte Reihentänze aus dem 17. bis 20. Jahrhundert aus
England, Dänemark, Deutschland und natürlich Siebenbürgen. Die dazu pas-
sende Musik steuert Benjamin Gotthard am Akkordeon bei. Eintritt frei. Foto: Löff
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nachrichten.at/sommer

Beim OÖNachrichten-Gewinnspiel
treffen wertvolle Inhalte auf
hochkarätige Gewinne.

Lesen ist
Goldwert

Lesen,
mitspielen,
gewinnen!

2 × 1 Unze Gold Wiener
Philharmoniker

2 1 Unze Gold Wiener 20 × 1/10 Unze Gold
Wiener Philharmoniker
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Terminanzeigen

DO, 2. Juli

FR, 3. Juli

SA, 4. Juli

SO, 5. Juli

MO, 6. Juli

DI, 7. Juli

MI, 8. Juli

DO, 9. Juli

FR, 10. Juli

Zahnärzte

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

DINOS HAUTNAH ERLEBEN
KIRCHDORF/INN. Das Dinoland auf
Schloss Katzenberg lädt mit 100 Expona-
ten und Mitmachstationen zur Reise in die
Urzeit ein. Auf die Besucher wartet heuer
erstmals der interaktive Brachiosaurus
„Brutus“, eine XXL Wasserrutsche an hei-
ßen Tagen und vieles mehr.
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KEINE PARTY OHNE NOCKIS
EFERDING. Seit vier Jahrzehnten stehen die
NOCKIS bereits auf der Bühne. „Glücksmo-
mente“ heißt ihr neues Album, welches sie
nebst ihren großen Schlagerhits am Sams-
tag, 31. Oktober (20 Uhr) im Bräuhaus Efer-
ding zum Besten geben werden.
Karten & Infos: www.wonderworld-shows.at
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THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
WELS/LINZ. Queen Sensation, eine der bes-
ten Tribute-Bands der Welt präsentiert in einer
Rock & Music Show die größten Hits von Fred-
die Mercury und Queen am 12.02. inWels und
am 16.02. in Linz. Karten: Ö-Ticket, LIVA 0732
775230, Wels Marketing, Trafikplus, Libro,
Maximarkt, Schröder Konzerte 0732 221523
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Ciao Marchtrenk!
La Notte Italiana

Freitag, 10.
Juli

20 Uhr
Stadtplatz Marchtrenk

Italienische Livemusik und

kulinarische Spezialitäten aus Italien

mitten in Marchtrenk.

Auflösung Sudoku

2 6 7 5 9 8 4 3 1
1 3 8 2 7 4 9 6 5
5 4 9 1 6 3 7 2 8
3 5 4 9 2 7 8 1 6
9 1 2 8 5 6 3 4 7
8 7 6 4 3 1 2 5 9
7 2 5 3 1 9 6 8 4
4 9 3 6 8 5 1 7 2
6 8 1 7 4 2 5 9 3

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

STIMMUNG

Kultursommer
EDT. Kabarett und Livemusik
bietet auch heuer wieder der Ed-
ter Kultursommer. Am Mitt-
woch, 15. Juli, 19 Uhr, ist Bern-
hard Viktorin mit seinem Pro-
gramm „Irgendwas mit Men-
schen“ zu Gast im KomEdt.
VVK: Gemeindeamt und
Nah&Frisch Höftberger. Am
Freitag, 17. Juli sorgt dann die
oberösterreichische Rockband
Aufguss beim Sommerfest für
Mitsing-Hymnen und Tanzstim-
mung. Eintritt frei!<

Lachen mit Bernhard Viktorin. lFoto: Zan-

Wels: Burggartenkonzert Bundesbahnmusik
Linz, Burggarten, 20.00 (bei Schlechtwetter:
Stadttheater Greif), Infos bei unklarem Wetter
am VA-Tag:  07242 235-7350 (Sprachbox)

Wels: GIS Orchestra, Alter Schlachthof, 20.00

Wels: Open Skateboard Day, Alter Schlacht-
hof, ab 17.00, Infos: schlachthofwels.at/
sommerimhof

Steinhaus: Theater "Ein alter Freund", Thea-
terstadl, Eberstalzeller Str. 10, 20.00, Kartenre-
servierung:  0670 3527538 (Mo - Fr, 9 -
18.00)

Wels: AUSZEID / Janka, Grantscherben, Quan-
ta Costá, DJ Baybay, Alter Schlachthof, 20.00,
Karten: kupfticket.com

Wels: Graffiti Workshop, Alter Schlachthof,
17.30 - 19.00, Info/Anm.: schlachthofwels.at/
sommerimhof

Lambach: 2. Seifenkistenrennen, Marktplatz,
ab 15.00

Steinhaus: Theater "Ein alter Freund", Thea-
terstadl, Eberstalzeller Str. 10, 15.00 und
20.00, Kartenreservierung:  0670 3527538
(Mo - Fr, 9 - 18.00)

Thalheim: Open Air Konzert für Alle "Carmi-
na Burana", Pfarrzentrum K2, 20.00

Wels: Girls* Night Out / Sommerfest, Alter
Schlachthof, 17.00, Karten: kupfticket.com

Wels: Pimp my Gwaund & Freedance, Alter
Schlachthof, ab 17.00,
Infos: schlachthofwels.at/sommerimhof

Wels: Welser Lesefest, Burg Wels, Burggasse
13, ab 14.00 (bei Schlechtwetter: Stadttheater
Greif, Rainerstr.), Infos: www.welser-lesefest.at

Eberstalzell: Flohmarkt und EZA Markt,
Öffentl. Bibliothek, 10 - 16.00

Krenglbach: 27. Hügellauf, Inno-Aktiv Sport-
park, 9.30

Lambach: Konzert Peter Lang, Kulturhaus
ProDiagonal, 16.00, Infos: www.prodiagonal.at

Marchtrenk: 16. Biker Charity Tour, Start:
FullHaus, Goethestr. 7, 9.30

Wels: Literarisch-Künstlerische Feier mit Franz
Strasser und Blockflötenquartett, Pfarre St.
Franziskus, 19.00

Wels: Sommertheater "Sex in der Bibel", Bil-
dungshaus Schloss Puchberg, Schlosshof,
19.00 (bei Schlechtwetter: Festsaal), Info/Kar-
ten: www.schlosspuchberg.at

Bad Wimsbach: Vortrag Wundermittel Neyd-
hartinger Heilmoor, im Optimamed Gesund-
heitsresort, kostenfrei, am 6. Juli 2026,
16 Uhr. Anmeldung über:
office@moor-neydharting.com, erbeten

Wels: Baby+Mutter Tag, EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr. 44, 9 - 12.00

Wels: Monday Night Orchestra, Alter Schlacht-
hof, 20.00

Wels: Stillvorbereitung, EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr. 44, 19 - 21.00, Anm.:  07242
55091

Wels: "Kasperl fährt auf Urlaub", max.center,
16 - 16.45

Wels: "Wer tanzt hier aus der Reihe?" Volks-
tanzabend der Siebenbürger Sachsen Wels,
Burggarten, Burggasse 13, 20.00 (nur bei
Schönwetter)

Wels: Flavouryard-Concert: UNIverse / Big
Band der LMS Wels, Alter Schlachthof, 20.00,
Karten: kupfticket.com

Wels: Musik auf der Veranda - The Legends,
Pfarre St. Franziskus, 19.30

Wels: Streetgarden, Alter Schlachthof, 15.30 -
19.00, Infos: schlachthofwels.at/sommerimhof

Wels: Burggartenkonzert Polizeimusik OÖ,
Burggarten, 20.00 (bei Schlechtwetter: Stadt-
theater Greif), Infos bei unklarem Wetter am
VA-Tag:  07242 235-7350 (Sprachbox)

Wels: Open Skateboard Day, Alter Schlacht-
hof, ab 17.00, Infos: schlachthofwels.at/
sommerimhof

Wels: Schulschlussdisco für 8 - 12-Jährige,
Alter Schlachthof, 17 - 20.00, VA: Kinder-
freunde Wels-Stadtmitte

Krenglbach: School's Out Party, Ortsplatz,
ab 16.00

Steinhaus: Theater "Ein alter Freund", Thea-
terstadl, Eberstalzeller Str. 10, 20.00, Kartenre-
servierung:  0670 3527538 (Mo - Fr, 9 -
18.00)

Wels: Jugenddisco für alle zwischen 11 und
15 Jahren, Alter Schlachthof, ab 18.00

Bezirk Wels Stadt/Land, Wochenend-
Notdienst: 4. und 5. Juli, jeweils 9 -
11.00, Dr. Christine Kirchmayr, 4623 Guns-
kirchen,  07246 8477

Marchtrenk: 6. und 7. Juli, evang. Pfarr-
heim, 15.30 - 20.30

Krenglbach: Zoo Schmiding, Öffnungszeiten:
9 - 17.30 (letzter Einlass 16.30)

Wels: jd. Fr Bauernmarkt, Gelände der Land-
wirtschaftskammer, Rennbahnstr. 15, 13 -
17.00

Wels-Land: Notdienst Tierklinik Sattledt,
 07244 8924

Wels-Stadt: Notdienst Kleintierklinik
Wels,  07242 55571

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Wels: AA-Selbsthilfe, Di., 18 - 19.00, Do., 19 -
 21.00; Pfarrre Hl. Familie Vogelweide

Wels: Eltern Kind Zentrum Klein & GROSS,  Fa-
milienberatungsstelle,  07242 55091

Wels: Familienberatungsstelle,  07242
29586

Wels: Frauenberatung,  07242-45293

Wels: JugendService-Infostore,  0664
6007215924

Wels: PROGES Frauengesundheitszentrum,
 0699 19151519
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KRETA AB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz 
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Kernos Beach
• 7 Nächte im DZ Superior mit Halbpension
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 09.08.2026 

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.145,- 
 
Ihre Vorteile:

• Top Preis-/Leistungsverhältnis
• Zentrale Lage im Herzen von Amoudara
• Besonderes, hochwertiges Ambiente
• Zimmer mit direktem Poolzugang
• Hoteleigener Beach Club

Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte im DZ mit All Inclusive
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 06.09.2026 

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.302,- 
 
Ihre Vorteile:

• Direkte Strandlage an einem der schönsten Strände der Region
• Herrlich weitläufige und ruhige Gartenanlage
• Malia & Stalis fußläufig erreichbar
• Sehr gute Küche mit besonders vielen kretischen Spezialitäten
• Stammgäste schwärmen vom Urlaub unter Freunden
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1 Parkplatz pro 
Buchung in Linz 
am Flughafen 

inkludiert

Special

COSTA FAVOLOSA

KREUZFAHRT WESTLICHES MITTELMEER 
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH 
20./21.-27.03.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen & 
Snacks (serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

• fix reservierter Tisch

• Ein und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

• Getränkepakete nach Wahl: 
zb: myItalian ab 205,- 7 Tage/6 Nächte 

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung
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Osterferien – ideal für Familien
ab 

895,-
inkl. Bus

COSTA FASCINOSA 
KREUZFAHRT WESTLICHES  
MITTELMEER INKL. MAROKKO
25.11.-05.12.2026

Tag 1: Savona
Tag 2: Barcelona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Gibraltar

Tag 5: Casablanca
Tag 6: Tanger 
Tag 7: Cadiz
Tag 8: Malaga

Tag 9: Erholung auf See
Tag 10: Marseille 
Tag 11: Savona
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COSTA SMERALDA

KREUZFAHRT KANARISCHE INSELN UND  
HIGHLIGHTS IM ATLANTIK – AB/BIS MÜNCHEN   
wöchentlich ab 19.11.2026 bis 26.03.2027 
Achtung – Routen und Termine sind jeweils abweichend

ab 

849,-
inkl. Flug
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